
28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

29.04.2019 18:00 Uhr



Köthen (Anhalt), 18.04.2019

- Bekanntmachung -

zur  28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf 
am Montag, dem 29.04.2019 um 18:00 Uhr 
Sitzungsraum der Gemeinde Dohndorf, Dorfstraße 5 
06369 D o h n d o r f 

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie zu der oben benannten Sitzung recht herzlich ein. 

Vorgesehene Tagesordnung: 

TOP Thema Vorl. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 2019089/1  
 „Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des   
 Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“   
 hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der   
 betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und sonstigen   
 Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss     
2.6 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 2019090/1  
 „Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des   
 Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“   
 hier: Satzungsbeschluss   
2.7 Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf 2019084/1  
2.8 Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 2019085/1  
 Dohndorf   
2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
3.4 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.5 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 

Mit freundlichen Grüßen



  
Uwe  W i t t m a n n 
Ortsbürgermeister

Diese Tagesordnung hat ab 22.04.2019 zur öffentlichen Bekanntmachung ausgehangen. 

Abgenommen am: ....................................



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschluss 19/OR-D/28/001

weitergereicht an:

am:

Beschluss-Nr.: 19/OR-D/28/001

Gremium:
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung:
28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Aktenzeichen:

Vorlage-Nr.:

Datum:

2019084/1 

29.04.2019

aufgehoben/geändert am: durch Beschl.-Nr.:

Beschlussgegenstand

Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Beschlusstext
Der Ortschaftsrat empfiehlt Kameradin Kristin Behrend als Ortswehrleiterin zu berufen.



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschluss 19/OR-D/28/002

weitergereicht an:

am:

Beschluss-Nr.: 19/OR-D/28/002

Gremium:
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung:
28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Aktenzeichen:

Vorlage-Nr.:

Datum:

2019085/1 

29.04.2019

aufgehoben/geändert am: durch Beschl.-Nr.:

Beschlussgegenstand

Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 
Dohndorf 

Beschlusstext
Der Ortschaftsrat empfiehlt Kamerad Martin Müller als stellvertretenden Ortswehrleiter zu berufen.



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Protokollauszug

Datum : 29.04.2019

Sitzung : 28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Vorlage-Nr. : 2019089/1

TOP 2.5 : 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
„Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und 
sonstigen 
Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss   

Protokolltext

- - -

Abstimmungsergebnis:

Gremium Ortschaftsrat 
Dohndorf 

SOLL Stimmberechtigte 7

Sitzung am 29.04.2019 IST Stimmberechtigte 5

TOP 2.5 Befangen 0

Ja-Stimmen 5

Nein-Stimmen 0

Beschluss laut BV Enthaltungen 0

Die Übereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Köthen (Anhalt), 02.05.2019

Uwe Wittmann 
Ortsbürgermeister



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Protokollauszug

Datum : 29.04.2019

Sitzung : 28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Vorlage-Nr. : 2019090/1

TOP 2.6 : 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
„Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier: Satzungsbeschluss 

Protokolltext

- - -

Abstimmungsergebnis:

Gremium Ortschaftsrat 
Dohndorf 

SOLL Stimmberechtigte 7

Sitzung am 29.04.2019 IST Stimmberechtigte 5

TOP 2.6 Befangen 0

Ja-Stimmen 5

Nein-Stimmen 0

Beschluss laut BV Enthaltungen 0

Die Übereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Köthen (Anhalt), 02.05.2019

Uwe Wittmann 
Ortsbürgermeister



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Protokollauszug

Datum : 29.04.2019

Sitzung : 28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Vorlage-Nr. : 2019084/1

TOP 2.7 : Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Protokolltext

- - -

Abstimmungsergebnis:

Gremium Ortschaftsrat 
Dohndorf 

SOLL Stimmberechtigte 7

Sitzung am 29.04.2019 IST Stimmberechtigte 5

TOP 2.7 Befangen 0

Ja-Stimmen 5

Nein-Stimmen 0

Beschluss laut BV Enthaltungen 0

Die Übereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Köthen (Anhalt), 02.05.2019

Uwe Wittmann 
Ortsbürgermeister



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Protokollauszug

Datum : 29.04.2019

Sitzung : 28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf

Vorlage-Nr. : 2019085/1

TOP 2.8 : Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der 
Ortsfeuerwehr 
Dohndorf 

Protokolltext

- - -

Abstimmungsergebnis:

Gremium Ortschaftsrat 
Dohndorf 

SOLL Stimmberechtigte 7

Sitzung am 29.04.2019 IST Stimmberechtigte 5

TOP 2.8 Befangen 0

Ja-Stimmen 5

Nein-Stimmen 0

Beschluss laut BV Enthaltungen 0

Die Übereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Köthen (Anhalt), 02.05.2019

Uwe Wittmann
Ortsbürgermeister



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019084/1 

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.7

Amt: Amt 32 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019084/1

Az.: erstellt am: 11.04.2019

Betreff

Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 29.04.2019 laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 18.04.2019

Beschlussentwurf

Der Ortschaftsrat empfiehlt Kameradin Kristin Behrend als Ortswehrleiterin zu berufen.

Gesetzliche Grundlagen:

§ 4 (3), letzter Satz Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Köthen (Anhalt) vom 27.04.2018 in 
der derzeit gültigen Fassung
§ 4 (2), Punkt 4 Hauptsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 18.11.2014 in der derzeit gültigen 
Fassung



Darlegung des Sachverhalts / Begründung
Die Funktion des Ortswehrleiters der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Dohndorf ist neu zu besetzen, da das 
derzeitige Ehrenbeamtenverhältnis durch Zeitablauf endet. Aufgrund dessen haben die Kameraden in 
einer Mitgliederversammlung am 22.03.2019 mittels Wahl Kameradin Kristin Behrend aus ihrer Mitte 
für die Wahrnehmung dieses Ehrenamtes bestimmt und dem Oberbürgermeister zur Berufung des 
Ehrenamtes vorgeschlagen. Es ist vorgesehen, dem Vorschlag der Kameraden zu folgen. Die 
Fachaufsicht (Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld) als auch der Kreisbrandmeister werden hierzu gerade angehört. Von den geforderten 
Ausbildungsvoraussetzungen (Gruppenführer, Leiter einer Feuerwehr) sind der Gruppenführer und 
der Leiter einer Feuerwehr erfolgreich absolviert.
Vor der Berufung der Kameradin Behrend in das Ehrenamt als Ortswehrleiterin für die Dauer von 
sechs Jahren ist auch der Ortschaftsrat zu hören. 



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019085/1 

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.8

Amt: Amt 32 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019085/1

Az.: erstellt am: 11.04.2019

Betreff

Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 
Dohndorf 

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 29.04.2019 laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 18.04.2019

Beschlussentwurf

Der Ortschaftsrat empfiehlt Kamerad Martin Müller als stellvertretenden Ortswehrleiter zu berufen.

Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 (3), letzter Satz Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Köthen (Anhalt) vom 27.04.2018 in 
der derzeit gültigen Fassung
§ 4 (2), Punkt 4 Hauptsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 18.11.2014 in der derzeit gültigen 
Fassung



Darlegung des Sachverhalts / Begründung
Die Funktion des stellvertretenden Ortswehrleiters der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Dohndorf ist neu zu 
besetzen, da das derzeitige Ehrenbeamtenverhältnis durch Zeitablauf endet. Aufgrund dessen haben 
die Kameraden in einer Mitgliederversammlung am 22.03.2019 mittels Wahl Kamerad Martin Müller 
aus ihrer Mitte für die Wahrnehmung dieses Ehrenamtes bestimmt und dem Oberbürgermeister zur 
Berufung des Ehrenamtes vorgeschlagen. Es ist vorgesehen, dem Vorschlag der Kameraden zu 
folgen. Die Fachaufsicht (Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld) als auch der Kreisbrandmeister werden hierzu gerade angehört. Von den 
geforderten Ausbildungsvoraussetzungen (Gruppenführer, Leiter einer Feuerwehr) sind der 
Gruppenführer und der Leiter einer Feuerwehr erfolgreich absolviert.
Vor der Berufung des Kameraden Müller in das Ehrenamt als stellvertretender Ortswehrleiter für die 
Dauer von sechs Jahren ist auch der Ortschaftsrat zu hören. 



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019089/1 

Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.5

Amt: Bereich 061 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019089/1

Az.: erstellt am: 15.04.2019

Betreff

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss   

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3 
4

29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 
09.05.2019: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
14.05.2019: Hauptausschuss 
23.05.2019: Stadtrat

29.04.2019 
09.05.2019 
14.05.2019 
23.05.2019

laut BV 
laut BV 
laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 15.04.2019

Beschlussentwurf

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange entsprechend dem zu diesem 
Beschluss vorliegenden Abwägungsprotokoll (Anlagen 2.1 und 2.2) und der 
Sachdarstellung zur Beschlussvorlage werden keine Änderungen oder Ergänzungen der 
Planzeichnung zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`" sowie der dazugehörigen Begründung 
vorgenommen. 

Gesetzliche Grundlagen:



§§ 1 - 13 Baugesetzbuch (BauGB)
§§ 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

1. Verfahrensstand

Das Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 16.010.2014 vom Stadtrat gefasst (Beschluss- Nr.: 
14/StR/03/004).
Gemäß dem Aufstellungsbeschluss wurde der Entwurf der 2. Änderung ausgearbeitet. Die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB. Der betroffenen Öffentlichkeit 
wurde Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 3 BauGB mit 
Schreiben vom 09.06.2017. 

Die relativ große Zeitspanne zwischen den Verfahrensschritten Aufstellungs- und 
Abwägungsbeschluss ergab sich dadurch, dass das Verfahren nicht dringlich war und die 
Änderung vor allem formellen Charakter hat. 

2. Planungsanlass und Inhalt der Änderung

Wie in der Sachdarstellung zum Aufstellungsbeschluss erläutert, ergab sich der 
Planungsanlass für die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes aufgrund 
dessen, dass nicht alle Maßnahmeflächen für den naturschutzrechtlichen Ausgleich so 
umgesetzt werden konnten, wie sie im vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
(rechtswirksam seit 30.04.2010) festgesetzt sind. 
Eine Teilfläche der Maßnahmeflächen, die im vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
als Ausgleichsfläche (M 3.1 Ackerbrache) festgesetzt wurde, wird als Rangier- und 
Zufahrtsfläche für den technologischen Ablauf des Betonwerkes benötigt. Bei der 
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes war dieser Umstand noch nicht 
absehbar. Diese Fläche befindet sich außerhalb des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes in der Gemarkung Wörbzig.
Inhalt der Bebauungsplanänderung ist darüber hinaus die südliche Grenzbegradigung des 
Geltungsbereiches des Bebauungsplanes (Ergänzungsbereiche I und II). Der frühere 
Eigentümer des Betonwerkes hatte an der südlichen Grenze des Geltungsbereiches 
Teilgrundstücke (jetzige Bezeichnung: Flurstücke 1038 und 1040) zu Grenzbegradigung 
erworben. Das war der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 54 mit einzubeziehen und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu 
erweitern. So wurde in der 2. Änderung des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und 
im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maßnahmefläche (M5) vergrößert und begradigt 
(Anlage 1.1 und 1.2, siehe auch Anlagen zum Satzungsbeschluss).
Sowohl die Änderung der südlichen Grenze (Grenzbegradigung) des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (Vergrößerung des Geltungsbereiches um lediglich 
3 %) als auch die geringfügige Änderung der Zuordnungsfestsetzungen der 
Ausgleichsmaßnahmen berühren im Sinne des § 13 BauGB nicht die Grundzüge der 
Planung und können im vereinfachten Verfahren durchgeführt werden.
Die Rangier- und Zufahrtsfläche, welche sich außerhalb des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes befindet, wurde bereits im Jahr 2010 von den 
zuständigen Behörden des Landkreises genehmigt und realisiert, der naturschutzrechtlich 
erforderliche Ausgleich dafür ist im Zusammenhang mit den festgesetzten Maßnahmen des 
Ursprungsbebauungsplan bereits erfolgt und wird durch die zuständigen Behörden 
überwacht.



Die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 hat lediglich den Zweck, 
einige Zuordnungsfestsetzungen der naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen den 
geänderten Bedingungen anzupassen und nachvollziehbar zu machen. 

3. Öffentlichkeitsbeteiligung

Im vereinfachten Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
54 wurde der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Als betroffene Öffentlichkeit wurde lediglich ein Nachbar ermittelt, 
der mit Schreiben vom 22.02.2019 beteiligt wurde. Es handelt sich dabei um einen 
Saatzuchtbetrieb, der die Ackergrundstücke südlich des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erworben hat.
Im Jahr 2017 wurde die betroffene Öffentlichkeit bereits beteiligt. Zu dem Zeitpunkt gehörten 
diese Flächen noch der Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH. Diese brachte in ihrem 
Antwortschreiben keine Einwendungen vor. Da inzwischen ein Eigentümerwechsel zu o. g. 
Firma stattfand, wurde diesem, wie genannt, nun ebenfalls noch Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben.
Mit Datum vom 19. März 2019 ging bei der Stadtverwaltung die Stellungnahme dazu ein. 
Die Abwägungsvorschläge sind dem Abwägungsprotokoll (Anlage 2.2) zu entnehmen.

3. Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB)

Es wurde zwei berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (TöB) 
gemäß § 13 (2) Nr. 3 mit Schreiben vom 06.09.2017 Gelegenheit zu Stellungnahme 
gegeben. Der Landkreis Anhalt- Bitterfeld und die Stadt Südliches Anhalt wurden als TöB 
beteiligt. Diese zwei TöB gaben eine Stellungnahme ab (Anlage 2.1).

4. Abwägungsvorschläge

Die Abwägungsvorschläge wurden protokolliert und sind der Beschlussvorlage in den 
Anlagen 2.1 und 2.2 beigefügt.
Aus diesen Abwägungsvorschlägen resultierenden keine Änderungen, Ergänzungen oder 
Korrekturen der Planzeichnung und der Begründung. 






 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 1. 1 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1_1_UebersichtsplanBP54.pdf




 


 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 1. 2 


 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1_2 _Uebersichtsplan2_AenderungBP54.pdf




 Seite 1 von 4 Abwägungsbeschluss 


ANLAGE 2.1
 


2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 


   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 


 


Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
 
Kenntnisnahme, für das Verfahren der 2. Änderung nicht relevant. 
 
 
 
 
zu 2. 
 
Die Hinweise sind bei der Umsetzung des Vorhabens zu beachten, sie treffen nicht für den Gel-
tungsbereich der 2. Änderung zu, da hier keine neuen befestigten Flächen ausgewiesen werden. 
Die Rangier- und Zufahrtsfläche liegt außerhalb des Geltungsbereiches und ist von den zuständi-
gen Behörden des Landkreises genehmigt worden. 
 


 







 Seite 2 von 4        


Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bodenschutz 
 
Kenntnisnahme, keine Relevanz für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


43 Stadt Südliches Anhalt   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 


 


 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage2_1 _2_AbwaegungsvorschlaegeBehoerden.pdf
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2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 
   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 
 


Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  


 
 
 
 
 
 
 
 


 
 


 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 2.2 







 Seite 2 von 8 


Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
zu 1. 
Der öffentliche Belang der Landwirtschaft ist bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 und 
der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen worden. 
Das Verfahren der 2. Änderung wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. 
Dem Saatzuchtbetrieb ist im vorliegenden Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes als 
Nachbar im Sinne der „betroffenen Öffentlichkeit“ gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben worden. Der Saatzuchtbetrieb vertritt somit keine öffentlichen, sondern 
private Belange. 
 
Grundsätzlich können nur Stellungnahmen zum Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
in die Abwägung einbezogen werden. In der nebenstehenden Stellungnahme der Rechtsanwälte 
werden fast ausschließlich Sachverhalte, die den Ursprungsbebauungsplan Nr.54 betreffen, der seit 
dem 30.04.2010 rechtswirksam ist, aufgegriffen. Dieser Sachverhalt wurde im Anschreiben zur 
Beteiligung an den Saatzuchtbetrieb vom 22.02.2019 der dabei anliegenden Planzeichnung und der 
Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ausführlich dargestellt. 
 
 
Die in den Absätzen 1 bis 5 des Schreibens der Rechtsanwälte herausgehobene besondere, her-
ausragende Bedeutung der Art des Betriebes des Mandanten wird zur Kenntnis genommen. 
 
In den Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 können diese Besonderheiten 
keine Berücksichtigung finden. Vielmehr stellt sich die Frage, ob nicht der beschriebene „Ausnah-
mecharakter“ des Saatzuchtbetriebes, der anscheinend derart von den üblichen Landwirtschaftsbe-
trieben abweicht, selbst aus sich heraus eines Bauleitplanverfahrens bedarf, in dem – neben ande-
ren Belangen – die Interessen dessen Nachbarn berücksichtigt und abgewogen werden müssen,. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Bei der Benennung der Flurstücke im nebenstehenden Schreiben sind Gemarkungs- und Flurbe-
zeichnung vergessen worden.  
Die an das Plangebiet angrenzenden Grundstücke sind ausschließlich die Flurstücke 1039, 36/77 
und 1041, Flur 3 der Gemarkung Dohndorf. 
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1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seite. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seiten. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
Wenn sich aufgrund der ausgeübten Nutzung(Saatzucht) für die umliegenden Flächen die be-
schriebenen Einschränkungen ergeben, hat der Grundstückseigentümer für diese nebenstehend  
genannten Bedingungen auf seiner eigenen Fläche Sorge zu tragen. Bei der Gestaltung der eige-
nen Fläche sind die erforderlichen Abstände etc. zu berücksichtigen.  
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.  
Die nebenstehend genannten Belange des § 1 BauGB sind im Verfahren der Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 54 und der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen 
worden. 
Hier geht es, wie oben bereits erwähnt, um private Belange. 
 
 
zu 4.1 
Die nebenstehende Aussage stimmt nicht. Die Rangier- und Zufahrtsfläche grenzt nicht unmittelbar 
an die von dem Saatzuchtbetrieb genutzte Fläche. Die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich 
außerdem auch nicht innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes, sondern außerhalb, 
in der Gemarkung Wörbzig. Eine Festsetzung im Bebauungsplan zur Befestigung der Fläche ist 
nicht umsetzbar und ist auch nicht erforderlich, die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich nicht 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes.. 
Die Genehmigung der Rangier- und Zufahrtsfläche erfolgte durch die zuständigen Behörden des 
Landkreises bereits im Jahr 2010. 
Die sogenannte „Heckeneinfriedung“ ist durchgängig. Offensichtlich ist die Planzeichnung der 
2. Änderung des Bebauungsplanes vom Verfasser des nebenstehenden Schreibens nicht richtig 
gelesen worden. Inhalt der Bebauungsplanänderung (Ergänzungsbereiche I und II) ist u. a. die 
südliche Grenzbegradigung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Der frühere Eigentümer 
des Betonwerkes hatte die nördlichen Teile der Flurstücke 36/6 (nach Teilung jetzt: Flurstücke 1038 
und 1039) und 36/46 (nach Teilung jetzt: 1040 und 1041) zur Grenzbegradigung erworben. Das war 
der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 mit einzubeziehen 
und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu erweitern. So wurde in der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maß-
nahmefläche (M5) vergrößert (M5.1) und begradigt. 
 
Es ist darüber hinaus kein kausaler Zusammenhang zwischen dem Einwand zur Rangier- und 
Zufahrtsfläche und der Heckeneinfriedung erkennbar. 
 
zu 4.2  
Die Vermeidung des Eintrages von sogenannten „Problem-Unkräutern“ ist nicht Aufgabe der Bau-
leitplanung. Der Grundstückseigentümer kann auf der Grundlage anderer öffentlich- rechtlicher 
Vorschriften gegen die Beeinträchtigung seines Grundstückes vorgehen (z. B. mit Hilfe des Nach-
barschaftsgesetzes (NbG)). Wenn derartige Regelungen für die Saatzucht nicht ausreichen sollten, 
hat der Grundstückseigentümer auf seinem Grundstück selbst Maßnahmen ergreifen. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.3 
Der nebenstehend formulierte Antrag geht ins Leere. Die an die Grundstücke des Saatzuchtbetrie-
bes grenzende Strauch- Baumhecke befindet sich direkt im Norden, eine Verschattung ist deshalb 
marginal. Weitere Ausgleichsflächen, die sich östlich an die Flächen des Saatzuchtbetriebes an-
schließen, sind nicht Bestandteil der Bebauungsplanänderung. 
Abstandsflächen in diesem Sinne sind im NbG (§§ 34 (3), 35 (2)) geregelt. 
 
 
 
 
 
 
zu 4.4. 
Nebenstehender 1. Satz ist unverständlich. Dazu gibt es ebenfalls Regelungen im NbG, es besteht 
kein Erfordernis in der Änderung des Bebauungsplanes dazu Hinweise aufzunehmen. 
Die Umsetzung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 ändert nichts am Wasserhaushalt. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.5 
Abstände baulicher Anlagen, wie z. B. Einfriedungen sind durch andere Vorschriften geregelt und 
werden nicht Bestandteil von Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54. Nach-
barrechtliche Belange sind von den jeweiligen Nachbarn gegenseitig zu beachten und zu berück-
sichtigen (NbG). 
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Siehe vorige Seite. 
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ANLAGE 2.1
 

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 

   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 

 

Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
 
Kenntnisnahme, für das Verfahren der 2. Änderung nicht relevant. 
 
 
 
 
zu 2. 
 
Die Hinweise sind bei der Umsetzung des Vorhabens zu beachten, sie treffen nicht für den Gel-
tungsbereich der 2. Änderung zu, da hier keine neuen befestigten Flächen ausgewiesen werden. 
Die Rangier- und Zufahrtsfläche liegt außerhalb des Geltungsbereiches und ist von den zuständi-
gen Behörden des Landkreises genehmigt worden. 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bodenschutz 
 
Kenntnisnahme, keine Relevanz für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 

 



 Seite 4 von 4        

Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

43 Stadt Südliches Anhalt   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 
   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 
 

Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 2.2 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
zu 1. 
Der öffentliche Belang der Landwirtschaft ist bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 und 
der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen worden. 
Das Verfahren der 2. Änderung wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. 
Dem Saatzuchtbetrieb ist im vorliegenden Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes als 
Nachbar im Sinne der „betroffenen Öffentlichkeit“ gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben worden. Der Saatzuchtbetrieb vertritt somit keine öffentlichen, sondern 
private Belange. 
 
Grundsätzlich können nur Stellungnahmen zum Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
in die Abwägung einbezogen werden. In der nebenstehenden Stellungnahme der Rechtsanwälte 
werden fast ausschließlich Sachverhalte, die den Ursprungsbebauungsplan Nr.54 betreffen, der seit 
dem 30.04.2010 rechtswirksam ist, aufgegriffen. Dieser Sachverhalt wurde im Anschreiben zur 
Beteiligung an den Saatzuchtbetrieb vom 22.02.2019 der dabei anliegenden Planzeichnung und der 
Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ausführlich dargestellt. 
 
 
Die in den Absätzen 1 bis 5 des Schreibens der Rechtsanwälte herausgehobene besondere, her-
ausragende Bedeutung der Art des Betriebes des Mandanten wird zur Kenntnis genommen. 
 
In den Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 können diese Besonderheiten 
keine Berücksichtigung finden. Vielmehr stellt sich die Frage, ob nicht der beschriebene „Ausnah-
mecharakter“ des Saatzuchtbetriebes, der anscheinend derart von den üblichen Landwirtschaftsbe-
trieben abweicht, selbst aus sich heraus eines Bauleitplanverfahrens bedarf, in dem – neben ande-
ren Belangen – die Interessen dessen Nachbarn berücksichtigt und abgewogen werden müssen,. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Bei der Benennung der Flurstücke im nebenstehenden Schreiben sind Gemarkungs- und Flurbe-
zeichnung vergessen worden.  
Die an das Plangebiet angrenzenden Grundstücke sind ausschließlich die Flurstücke 1039, 36/77 
und 1041, Flur 3 der Gemarkung Dohndorf. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seite. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seiten. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
Wenn sich aufgrund der ausgeübten Nutzung(Saatzucht) für die umliegenden Flächen die be-
schriebenen Einschränkungen ergeben, hat der Grundstückseigentümer für diese nebenstehend  
genannten Bedingungen auf seiner eigenen Fläche Sorge zu tragen. Bei der Gestaltung der eige-
nen Fläche sind die erforderlichen Abstände etc. zu berücksichtigen.  
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.  
Die nebenstehend genannten Belange des § 1 BauGB sind im Verfahren der Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 54 und der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen 
worden. 
Hier geht es, wie oben bereits erwähnt, um private Belange. 
 
 
zu 4.1 
Die nebenstehende Aussage stimmt nicht. Die Rangier- und Zufahrtsfläche grenzt nicht unmittelbar 
an die von dem Saatzuchtbetrieb genutzte Fläche. Die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich 
außerdem auch nicht innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes, sondern außerhalb, 
in der Gemarkung Wörbzig. Eine Festsetzung im Bebauungsplan zur Befestigung der Fläche ist 
nicht umsetzbar und ist auch nicht erforderlich, die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich nicht 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes.. 
Die Genehmigung der Rangier- und Zufahrtsfläche erfolgte durch die zuständigen Behörden des 
Landkreises bereits im Jahr 2010. 
Die sogenannte „Heckeneinfriedung“ ist durchgängig. Offensichtlich ist die Planzeichnung der 
2. Änderung des Bebauungsplanes vom Verfasser des nebenstehenden Schreibens nicht richtig 
gelesen worden. Inhalt der Bebauungsplanänderung (Ergänzungsbereiche I und II) ist u. a. die 
südliche Grenzbegradigung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Der frühere Eigentümer 
des Betonwerkes hatte die nördlichen Teile der Flurstücke 36/6 (nach Teilung jetzt: Flurstücke 1038 
und 1039) und 36/46 (nach Teilung jetzt: 1040 und 1041) zur Grenzbegradigung erworben. Das war 
der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 mit einzubeziehen 
und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu erweitern. So wurde in der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maß-
nahmefläche (M5) vergrößert (M5.1) und begradigt. 
 
Es ist darüber hinaus kein kausaler Zusammenhang zwischen dem Einwand zur Rangier- und 
Zufahrtsfläche und der Heckeneinfriedung erkennbar. 
 
zu 4.2  
Die Vermeidung des Eintrages von sogenannten „Problem-Unkräutern“ ist nicht Aufgabe der Bau-
leitplanung. Der Grundstückseigentümer kann auf der Grundlage anderer öffentlich- rechtlicher 
Vorschriften gegen die Beeinträchtigung seines Grundstückes vorgehen (z. B. mit Hilfe des Nach-
barschaftsgesetzes (NbG)). Wenn derartige Regelungen für die Saatzucht nicht ausreichen sollten, 
hat der Grundstückseigentümer auf seinem Grundstück selbst Maßnahmen ergreifen. 
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1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.3 
Der nebenstehend formulierte Antrag geht ins Leere. Die an die Grundstücke des Saatzuchtbetrie-
bes grenzende Strauch- Baumhecke befindet sich direkt im Norden, eine Verschattung ist deshalb 
marginal. Weitere Ausgleichsflächen, die sich östlich an die Flächen des Saatzuchtbetriebes an-
schließen, sind nicht Bestandteil der Bebauungsplanänderung. 
Abstandsflächen in diesem Sinne sind im NbG (§§ 34 (3), 35 (2)) geregelt. 
 
 
 
 
 
 
zu 4.4. 
Nebenstehender 1. Satz ist unverständlich. Dazu gibt es ebenfalls Regelungen im NbG, es besteht 
kein Erfordernis in der Änderung des Bebauungsplanes dazu Hinweise aufzunehmen. 
Die Umsetzung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 ändert nichts am Wasserhaushalt. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.5 
Abstände baulicher Anlagen, wie z. B. Einfriedungen sind durch andere Vorschriften geregelt und 
werden nicht Bestandteil von Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54. Nach-
barrechtliche Belange sind von den jeweiligen Nachbarn gegenseitig zu beachten und zu berück-
sichtigen (NbG). 
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1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorige Seite. 
 

 

 



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019090/1 

Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.6

Amt: Bereich 061 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019090/1

Az.: erstellt am: 15.04.2019

Betreff

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier: Satzungsbeschluss 

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3 
4

29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 
09.05.2019: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
14.05.2019: Hauptausschuss 
23.05.2019: Stadtrat

29.04.2019 
09.05.2019 
14.05.2019 
23.05.2019

laut BV 
laut BV 
laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 15.04.2019

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 21.02. 2019, gemäß § 10 
BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung.
Die dazugehörige Begründung in der Fassung vom 21.02. 2019 wird gebilligt.

- Satzungsbeschluss - 

Gesetzliche Grundlagen:

§§ 9, 10, 12, 13 Baugesetzbuch (BauGB)



§§ 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Verfahrensstand:

Der Stadtrat der Stadt Köthen hat in seiner Sitzung am 16.10.2014 die Aufstellung der 2. 
Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer 
Kreuz`", beschlossen (Beschluss- Nr.: 14/StR/03/004).
Das Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB. Der betroffenen Öffentlichkeit ist 
außerdem mit Schreiben vom 22.02.2019 Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gegeben worden. 
Die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
13 (2) Nr. 3 BauGB erfolgte mit Schreiben vom 06.09.2017. 

Die Abwägung der Stellungnahmen der berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und der betroffenen Öffentlichkeit – Abwägungsbeschluss – erfolgte.

Der vorliegende Planentwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`" in Köthen (Anhalt), bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 
21.02.2019 muss infolge der Abwägung der Stellungnahmen nicht geändert werden.

Die Verwaltung schlägt vor, den Satzungsbeschluss entsprechend dem Beschlussentwurf 
zu fassen.






LEGENDE


Baugrenze 


Nicht überbaubare Grundstücksflächen


Gewerbegebiete
(§ 8 Abs. 2 BauNVO)


(§ 23 BauNVO)


(§ 23 Abs. 3 BauNVO)


Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Be-


                                                                      P r ä a m b e l


Mit der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung 
von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz`" wird in den seit dem 30.04.2010 
rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 eingegriffen. Mit Rechtskraft der 2. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten Teile der textlichen Festsetzungen (Teil B) – Grünordnerische 
Festsetzungen – des Ursprungsplanes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 außer Kraft und werden 
ersetzt durch neue textliche Festsetzungen der 2. Änderung. Die Festsetzung zur Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches im Teil A – Planzeichnung tritt außer Kraft und wird durch eine neue Festsetzung ersetzt. 
Alle anderen Festsetzungen bleiben bestehen und sind von der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 54 nicht berührt.


Auf Grund des § 1 Abs. 3  des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F der Bekanntmachung  vom 03.November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung gebilligt. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


                                                        V e r f a h r e n s v e r m e r k e


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat in seiner Sitzung am .............. die Aufstellung der 2. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluß ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeitig gültigen Fassung am ................ im Amts-
blatt der Stadt Köthen (Anhalt) Nr. .. / .. ortsüblich bekannt gemacht worden.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Den berührten und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB mit Schreiben 
vom ................... Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener Frist gegeben.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


ÜBERSICHTSKARTE Maßstab 1 : 10000


Erlaubnis zur Vervielfältigung und Verbreitung erteilt 
durch das: Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Sachsen-Anhalt
am: 07.08.2009 
Aktenzeichen: A17/3092/2009 


Bebauungsplangebiet


Stadt Köthen (Anhalt), OT Dohndorf und


B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK


Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung


Stand: 21.02.2019


Datei: BBP_2. Änderung


Maßstab  1 : 1000


Der betroffenen Öffentlichkeit wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener
Frist gegeben. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
___________________________________________________________________________________________


       Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von 
      Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " wurde ausgearbeitet von dem


Köthen (Anhalt), den ...............
                                                                                                                                      ..........................................
                                                                                                                                                   Planverfasser                                                                                                   
__________________________________________________________________________________________


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die während der Auslegung vorgebrachten Anregungen der Bürger
sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange in seiner Sitzung am ............................ geprüft.
Das Ergebnis ist entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitgeteilt worden.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK


Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung


Bärteichpromenade 31
06366 Köthen


Telefon: 03496/ 40 37 -0
Telefax: 03496/ 40 37 20


Löbnitz an der Linde


Teil B:
Textliche Festsetzungen
I.   Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB


1. Rechtliche Wirkung der Festsetzungen innerhalb des Geltungsbereichs des rechtskräftigen Bebauungsplanes  


„Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz"


Mit dem vorliegenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 wird in Teilbereichen in den rechtskräftigen Bebauungs-


   plan „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" der Gemeinde Löbnitz an der Linde, von der Bezirksregierung Dessau am 


   17.11.1992 genehmigt (AZ: 25.2-21102-Kö 6080/N), einschließlich der 1. - 4. Änderung, eingegriffen. Mit Rechtskraft des vor-


   habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten die entgegenstehenden Festsetzungen in den Eingriffsteilbereichen des 


   Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" außer Kraft. 


2. Art der baulichen Nutzung


Das Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO dient der Unterbringung eines Betonfertigteilewerkes mit Sozialtrakt, einschließlich  


   Nebenanlagen, (Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und versiegelten Hofflächen).


   Es handelt es sich um einen nicht erheblich belästigenden Gewerbebetrieb.


   Außerdem sind allgemein zulässig


   -   Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude


   -   zu Betriebszwecken genutzte Tankstellen


   -   Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet  


       und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind.


3. Maß der baulichen Nutzung


Die maximale Höhe der Gebäude und baulichen Anlagen wird ist auf 15,00 m begrenzt. Diese Höhenbeschränkung gilt nicht 


   für Immissionsschutzanlagen, wie Schornsteine und Lüftungsanlagen, sowie für Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO mit 


   geringer Grundfläche, wie Türme, Masten und Siloanlagen. Für derartige bauliche Anlagen ist eine maximale Höhe von 


   30,00 m festgesetzt.


   Als unterer Bezugspunkt für die Höhenfestsetzung ist die Oberkante der Fahrbahn der Erschließungsstraße, mittig vor dem 


   jeweiligen Gebäude maßgebend. Der obere Bezugspunkt ist die Oberkante des Gebäudes. Dies ist bei den möglichen Dach-


   formen Flachdach die Traufe und beim Satteldach der First. 


4. Grundflächenzahl


Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,7 ist mit den in § 19 (4) Satz 1 BauNVO genannten Anlagen 


   bis zu einer maximalen Grundflächenzahl von 0,8 möglich. Eine weitere Überschreitung - auch in geringem Ausmaß - ist 


   nicht möglich.


5. Ableitung des Niederschlagswassers


Das Dachflächenwasser der Gebäude wird zentral gesammelt und für den Produktionsbetrieb des Werkes genutzt.


   Das Oberflächenwasser der sonstigen versiegelten Flächen wird in die unversiegelten Seitenbereiche dezentral abgeführt und  


   dort versickert.


6. Grünordnerische Festsetzungen


M 1 Anpflanzung und Entwicklung einer Baumreihe aus Obstgehölzen


   Im westlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind in einem  


   Abstand von 8 m hochstämmige Kirschbäume entsprechend der Pflanzliste für Obstgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Be-


   gründung) zu pflanzen und in die vorhandene Baumreihe zu integrieren.


   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-  


   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.


M 2 Vervollständigung einer Baumreihe


   Im östlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind 40 Laub-


   gehölze entsprechend der Pflanzliste für Laubgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu pflanzen. Die Neupflanzungen


   sind in den vorhandenen Baumbestand zu integrieren, indem die Sträucher in Gruppen zu 2-3 Stück im Abstand von 1,5 m zu-


   einander in die Flucht der vorhandenen Baumreihe gepflanzt werden.


Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 


Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)


   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-


   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.


M 3 Anlegung einer Ackerbrache (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 9.865m² großen Teilfläche des Flurstückes 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage 2  


   der Begründung) ist die landwirtschaftliche Nutzung dauerhaft aufzugeben. Ein Gehölzbewuchs ist zu unterbinden. Das  


   Aufbringen von Dünger, Gülle und/ oder Pflanzenschutzmitteln ist nicht gestattet.


M 4 Anlegung eines Feldgehölzes (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 4.350 m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage Nr. 2 


   der Begründung) sind Laubgehölze entspre-chend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke gemäß der Anlage  


   Nr. 6 der Begründung zum Ursprungsbebauungsplan zu pflanzen. 


   Entlang der umgebenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ Krautflur  


   anzulegen. Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der ein-


   jährigen Fertig-stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten und entsprechend Maß-


   nahme M 3 zu gestalten.


M 5 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke


   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-


   setzten Fläche (ca. 4.745 m² der Teilflächen der Flurstücke 36/5, 36/27, 36/45, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) ist eine Strauch-


   Baumhecke entsprechend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu 


   pflanzen. 


   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/  


   Krautflur anzulegen. 


   Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertig-


   stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


M 5.1 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke (Ergänzungsbereich I und II)


   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-


   setzten Fläche der Flurstücke 1038 und 1040, Flur 3, Gemarkung Dohndorf (Ergänzungsbereiche I und II  


   gemäß Teil A: Planzeichnung) ist die bereits vorhandene Strauch-Baumhecke (M5) gemäß der Pflanzliste für Feldgehölze und 


   Strauch-Baumhecke entsprechend zu ergänzen. 


   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ 


   Krautflur anzulegen. 


   Auf Grund der Pflanzung innerhalb des eingezäunten Betriebsgeländes ist ein zusätzlicher Wildverbissschutzzaun entbehrlich.


   Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu  


   erfolgen.


M 6 Anlegung und Erhaltung eines Walls, ruderalisiert (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 2.690m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbizig befindet sich ein aufgeschütteter 


   Erdwall mit ausgebildeten ruderalisierten Pflanzengesellschaften sonniger Standorte, die zu erhalten sind. Zur Vermeidung von  


   Verbuschung ist der Wall je nach Bedarf durch eine einschürige Mahd, frühestens Ende Juni zu pflegen. Der Technikeinsatz  


   richtet sich nach den standörtlichen Gegebenheiten und ist vorzugsweise mit einem Balkenmäher oder einer Sense durch-


   zuführen.


Zuordnung der Ausgleichsmaßnahmen zu den Bauabschnitten


   Die Umsetzung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt in zwei Bauabschnitten. Der erste Bauabschnitt umfasst 


   das im Vorhaben- und Erschließungsplan beschriebene Bauvorhaben ‚Neubau eines Betonfertigteilewerkes'. Der 2. Bau-


   abschnitt erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt und hält eine Erweiterungsfläche in einer Tiefe von ca. 50,00 m vor.


   Die erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen werden den Bauabschnitten differenziert zugeordnet und sind zu unterschiedlichen 


   Zeitpunkten umzusetzen. Die räumliche Lage und Abgrenzung der Ausgleichsflächen bzw. der Teilflächen sind der Anlage 2 


   der Begründung zum Bebauungsplan zu entnehmen.


   Dem ersten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahmen zugeordnet: 


    -  Maßnahmen M 1, M 2 und  M 5 und in Ergänzung M 5.1 (ca. 755m²) 


    -  Maßnahmen M 3.2 (ca. 2.423m²) und M 4.1 (ca. 4.350m²)


       (Maßnahme M 3.1 wird nicht zugeordnet, da diese entfällt)


    -  Maßnahme M 6 (ca. 2.690m²).


   Dies entspricht etwa 55 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.


   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 1. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 


   nach Inbetriebnahme des Betonfertigteilewerkes zu erfolgen.


   Dem zweiten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahme zugeordnet: 


   -  Maßnahmen M 3.3 (ca. 7.442 m²) und M 4.2 (14.337 m²) 


   Dies entspricht etwa 45 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.


   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 2. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 


   nach der Inanspruchnahme (Versiegelung) der Erweiterungsfläche zu erfolgen.


II. Örtliche Bauvorschriften (§ 85 BauO LSA)


   Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig (Eigenwerbung) und dürfen nicht, wenn sie an Gebäuden ange-


   bracht sind, über die Gebäudehülle bzw. -teile hinausragen. 


   Zulässig sind außerdem Hinweisschilder, wenn sie auf einer Tafel zusammengefasst sind.


III. Hinweise, Kennzeichnungen und nachrichtliche Ü bernahmen (§ 9 (5) und (6) BauGB


1. Archäologische Kulturdenkmale


Innerhalb des Plangebietes ist ein archäologisches Kulturdenkmal bekannt. Aus diesem Grunde bedürfen alle  


   Einzelmaßnahmen, die mit Erdarbeiten verbunden sind, gemäß § 14 DSchG LSA einer Genehmigung durch die  


   untere Denkmalschutzbehörde.


Generell sind die bauausführenden Betriebe auf die Einhaltung der gesetzlichen Melde- und Sicherungspflicht gemäß


   Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (§ 9 Abs. 3 DSchG-LSA, GVBI. LSA Nr. 33/1991) im Falle freigelegter


   archäologischer oder baurechtlicher Funde hinzuweisen, um eine wissenschaftliche Utersuchung durch das zuständige


   Landesamt zu ermöglichen. § 9 Abs. 3 DSchG-LSA besagt:


   "Wer bei Arbeiten oder bei anderen Maßnahmen in der Erde oder im Wasser Sachen oder Spuren von Sachen findet, bei 


   denen Anlass zur Annahme gegeben ist, dass sie Kurlturdenkmale sind (archäologische Bodenfunde), hat diese zu erhalten 


   und der Unteren Denkmalschutzbehörde anzuzeigen."


2. Schutzstreifen aufgrund unterirdischer Versorgungsleitungen


Bei der Errichtung der baulichen Anlagen sowie bei Neuanpflanzungen sind die Schutzstreifen der  unterirdischen Leitungen 


   freizuhalten (siehe Begründung, Kap. 7.2 'Unterirdische Versorgungsleitungen').


3. Baumschutzsatzung


Die Baumschutzsatzung der Stadt Köthen (Köthen) in der Fassung vom 14.12.2000, zuletzt geändert am 25.10.2001, ist


   zu beachten.


4. Heckenschutzsatzung


   Die Heckenschutzsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) in der Fassung vom 27.05.2004 ist ebenfalls zu beachten.


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer 
Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in seiner Sitzung am 
..................... als Satzung (§ 10 Abs. 1BauGB) beschlossen und die Begründung gebilligt. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Es wird hiermit bestätigt, dass die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 nebst Begrün-
dung in der Fassung vom ..................... dem Satzungsbeschluss des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt) am 
..................... zu Grunde lag.  


Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) 
wird hiermit ausgefertigt.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Die Satzung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " ist gemäß 
§ 10 BauGB im Amtsblatt Nr. ../.. ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Die 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist damit am .......................... in Kraft getreten.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung der 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "sind eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorvorschriften gemäß § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB nicht 
geltend gemacht worden. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


hier:    W   =  Wirtschaftsweg


GE


Teil A:
Planzeichnung
Maßstab 1 : 1000


N


Sonstige Planzeichen


Bemaßung in m


Flurstücksgrenze


Flurstücksnummer


15,00


36
66


Umgrenzung von Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Pflan-
zungen (§ 9 Abs. 1, Nr. 25a)


2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung 


Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen


des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 


- im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB -


Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "


−  Entwurf −


Topographische Karte (DTK) © Geobasis-DE/LVermGeo LSA,
2013 / A18-311-2010-7


Ergänzungsbereiche


Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)


Baugebiet Geschoßflächenzahl


Baumassenzahl


Bauweise


zulässige Grundfläche


Zahl der Vollgeschosse


maximale Höhe baulicher Anlagen


Nutzungsschablone


geänderte textliche Festsetzungen


bauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebau
ungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1PlanzeichnungBP54vom21_02_2019.pdf
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Die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird im vereinfachten Verfah-


ren nach § 13 ��L/� durchgeführt, da die Änderung geringfügig ist und mit der Änderung 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Die Voraussetzungen zur Anwendung 


des vereinfachten Verfahrens nach § 13 ��L/� sind gegeben.  


�


�
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Die HV - Invest GmbH & Co. KG betreibt im Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz 
das Betonwerk Anhalt. Im Jahre 2010 wurde der Betrieb um ein Betonfertigteilwerk in der 
Gemarkung von Dohndorf erweitert, das sich südlich des ursprünglichen Standortes be-
findet. Das Bauvorhaben umfasste seinerzeit den Neubau eines Betonfertigteilewerkes 
mit Sozialtrakt, einschließlich Nebenanlagen, wie Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und 
versiegelten Hofflächen. Die Abmessungen der Halle betragen (ca. Angaben) 45,00 m  x  
205,00 m, max. Höhe 15,00 m.  


Dieses Bauvorhaben wurde bauplanungsrechtlich mit dem VORHABENBEZOGENEN BEBAU-


UNGSPLAN NR. 54 "ERWEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES 


BEBAUUNGSPLANES `GEWERBEGEBIET  DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 
30.04.2010) vorbereitet. 


Im Rahmen der 1. Änderung des VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANES NR. 54 "ER-


WEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES BEBAUUNGSPLANES 


`GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 31.05.2013) wur-
den die Inhalte des Teils C - Vorhaben- und Erschließungsplan geändert. Dieser wurde 
an das Bauvorhaben des Vorhabenträgers angepasst. Konkret wurde die Produktionshal-
le auf eine Gesamtlänge bis zu max. 305,00 m erweitert und die Krananlage über dem 
Freilager um 6 Binderfelder und 45,00 m verlängert. 


Der VORHABENBEZOGENE BEBAUUNGSPLAN NR. 54 wurde aus dem FLÄCHENNUTZUNGS-


PLAN DER GEMEINDE DOHNDORF (rechtswirksam seit 12.02.1999) entwickelt. Der räumli-
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che Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist dort als „Gewerbli-
che Baufläche“ dargestellt. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes geht mit den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplanes konform. 
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(§ 8 Abs. 2 BauNVO)

(§ 23 BauNVO)

(§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Be-

                                                                      P r ä a m b e l

Mit der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung 
von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz`" wird in den seit dem 30.04.2010 
rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 eingegriffen. Mit Rechtskraft der 2. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten Teile der textlichen Festsetzungen (Teil B) – Grünordnerische 
Festsetzungen – des Ursprungsplanes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 außer Kraft und werden 
ersetzt durch neue textliche Festsetzungen der 2. Änderung. Die Festsetzung zur Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches im Teil A – Planzeichnung tritt außer Kraft und wird durch eine neue Festsetzung ersetzt. 
Alle anderen Festsetzungen bleiben bestehen und sind von der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 54 nicht berührt.

Auf Grund des § 1 Abs. 3  des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F der Bekanntmachung  vom 03.November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung gebilligt. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

                                                        V e r f a h r e n s v e r m e r k e

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat in seiner Sitzung am .............. die Aufstellung der 2. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluß ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeitig gültigen Fassung am ................ im Amts-
blatt der Stadt Köthen (Anhalt) Nr. .. / .. ortsüblich bekannt gemacht worden.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Den berührten und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB mit Schreiben 
vom ................... Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener Frist gegeben.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

ÜBERSICHTSKARTE Maßstab 1 : 10000

Erlaubnis zur Vervielfältigung und Verbreitung erteilt 
durch das: Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Sachsen-Anhalt
am: 07.08.2009 
Aktenzeichen: A17/3092/2009 

Bebauungsplangebiet

Stadt Köthen (Anhalt), OT Dohndorf und

B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK

Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung

Stand: 21.02.2019

Datei: BBP_2. Änderung

Maßstab  1 : 1000

Der betroffenen Öffentlichkeit wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener
Frist gegeben. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
___________________________________________________________________________________________

       Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von 
      Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " wurde ausgearbeitet von dem

Köthen (Anhalt), den ...............
                                                                                                                                      ..........................................
                                                                                                                                                   Planverfasser                                                                                                   
__________________________________________________________________________________________

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die während der Auslegung vorgebrachten Anregungen der Bürger
sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange in seiner Sitzung am ............................ geprüft.
Das Ergebnis ist entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitgeteilt worden.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK

Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung

Bärteichpromenade 31
06366 Köthen

Telefon: 03496/ 40 37 -0
Telefax: 03496/ 40 37 20

Löbnitz an der Linde

Teil B:
Textliche Festsetzungen
I.   Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB

1. Rechtliche Wirkung der Festsetzungen innerhalb des Geltungsbereichs des rechtskräftigen Bebauungsplanes  

„Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz"

Mit dem vorliegenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 wird in Teilbereichen in den rechtskräftigen Bebauungs-

   plan „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" der Gemeinde Löbnitz an der Linde, von der Bezirksregierung Dessau am 

   17.11.1992 genehmigt (AZ: 25.2-21102-Kö 6080/N), einschließlich der 1. - 4. Änderung, eingegriffen. Mit Rechtskraft des vor-

   habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten die entgegenstehenden Festsetzungen in den Eingriffsteilbereichen des 

   Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" außer Kraft. 

2. Art der baulichen Nutzung

Das Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO dient der Unterbringung eines Betonfertigteilewerkes mit Sozialtrakt, einschließlich  

   Nebenanlagen, (Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und versiegelten Hofflächen).

   Es handelt es sich um einen nicht erheblich belästigenden Gewerbebetrieb.

   Außerdem sind allgemein zulässig

   -   Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude

   -   zu Betriebszwecken genutzte Tankstellen

   -   Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet  

       und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind.

3. Maß der baulichen Nutzung

Die maximale Höhe der Gebäude und baulichen Anlagen wird ist auf 15,00 m begrenzt. Diese Höhenbeschränkung gilt nicht 

   für Immissionsschutzanlagen, wie Schornsteine und Lüftungsanlagen, sowie für Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO mit 

   geringer Grundfläche, wie Türme, Masten und Siloanlagen. Für derartige bauliche Anlagen ist eine maximale Höhe von 

   30,00 m festgesetzt.

   Als unterer Bezugspunkt für die Höhenfestsetzung ist die Oberkante der Fahrbahn der Erschließungsstraße, mittig vor dem 

   jeweiligen Gebäude maßgebend. Der obere Bezugspunkt ist die Oberkante des Gebäudes. Dies ist bei den möglichen Dach-

   formen Flachdach die Traufe und beim Satteldach der First. 

4. Grundflächenzahl

Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,7 ist mit den in § 19 (4) Satz 1 BauNVO genannten Anlagen 

   bis zu einer maximalen Grundflächenzahl von 0,8 möglich. Eine weitere Überschreitung - auch in geringem Ausmaß - ist 

   nicht möglich.

5. Ableitung des Niederschlagswassers

Das Dachflächenwasser der Gebäude wird zentral gesammelt und für den Produktionsbetrieb des Werkes genutzt.

   Das Oberflächenwasser der sonstigen versiegelten Flächen wird in die unversiegelten Seitenbereiche dezentral abgeführt und  

   dort versickert.

6. Grünordnerische Festsetzungen

M 1 Anpflanzung und Entwicklung einer Baumreihe aus Obstgehölzen

   Im westlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind in einem  

   Abstand von 8 m hochstämmige Kirschbäume entsprechend der Pflanzliste für Obstgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Be-

   gründung) zu pflanzen und in die vorhandene Baumreihe zu integrieren.

   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-  

   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.

M 2 Vervollständigung einer Baumreihe

   Im östlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind 40 Laub-

   gehölze entsprechend der Pflanzliste für Laubgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu pflanzen. Die Neupflanzungen

   sind in den vorhandenen Baumbestand zu integrieren, indem die Sträucher in Gruppen zu 2-3 Stück im Abstand von 1,5 m zu-

   einander in die Flucht der vorhandenen Baumreihe gepflanzt werden.

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)

   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-

   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.

M 3 Anlegung einer Ackerbrache (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 9.865m² großen Teilfläche des Flurstückes 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage 2  

   der Begründung) ist die landwirtschaftliche Nutzung dauerhaft aufzugeben. Ein Gehölzbewuchs ist zu unterbinden. Das  

   Aufbringen von Dünger, Gülle und/ oder Pflanzenschutzmitteln ist nicht gestattet.

M 4 Anlegung eines Feldgehölzes (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 4.350 m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage Nr. 2 

   der Begründung) sind Laubgehölze entspre-chend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke gemäß der Anlage  

   Nr. 6 der Begründung zum Ursprungsbebauungsplan zu pflanzen. 

   Entlang der umgebenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ Krautflur  

   anzulegen. Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der ein-

   jährigen Fertig-stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten und entsprechend Maß-

   nahme M 3 zu gestalten.

M 5 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke

   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-

   setzten Fläche (ca. 4.745 m² der Teilflächen der Flurstücke 36/5, 36/27, 36/45, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) ist eine Strauch-

   Baumhecke entsprechend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu 

   pflanzen. 

   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/  

   Krautflur anzulegen. 

   Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertig-

   stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

M 5.1 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke (Ergänzungsbereich I und II)

   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-

   setzten Fläche der Flurstücke 1038 und 1040, Flur 3, Gemarkung Dohndorf (Ergänzungsbereiche I und II  

   gemäß Teil A: Planzeichnung) ist die bereits vorhandene Strauch-Baumhecke (M5) gemäß der Pflanzliste für Feldgehölze und 

   Strauch-Baumhecke entsprechend zu ergänzen. 

   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ 

   Krautflur anzulegen. 

   Auf Grund der Pflanzung innerhalb des eingezäunten Betriebsgeländes ist ein zusätzlicher Wildverbissschutzzaun entbehrlich.

   Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu  

   erfolgen.

M 6 Anlegung und Erhaltung eines Walls, ruderalisiert (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 2.690m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbizig befindet sich ein aufgeschütteter 

   Erdwall mit ausgebildeten ruderalisierten Pflanzengesellschaften sonniger Standorte, die zu erhalten sind. Zur Vermeidung von  

   Verbuschung ist der Wall je nach Bedarf durch eine einschürige Mahd, frühestens Ende Juni zu pflegen. Der Technikeinsatz  

   richtet sich nach den standörtlichen Gegebenheiten und ist vorzugsweise mit einem Balkenmäher oder einer Sense durch-

   zuführen.

Zuordnung der Ausgleichsmaßnahmen zu den Bauabschnitten

   Die Umsetzung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt in zwei Bauabschnitten. Der erste Bauabschnitt umfasst 

   das im Vorhaben- und Erschließungsplan beschriebene Bauvorhaben ‚Neubau eines Betonfertigteilewerkes'. Der 2. Bau-

   abschnitt erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt und hält eine Erweiterungsfläche in einer Tiefe von ca. 50,00 m vor.

   Die erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen werden den Bauabschnitten differenziert zugeordnet und sind zu unterschiedlichen 

   Zeitpunkten umzusetzen. Die räumliche Lage und Abgrenzung der Ausgleichsflächen bzw. der Teilflächen sind der Anlage 2 

   der Begründung zum Bebauungsplan zu entnehmen.

   Dem ersten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahmen zugeordnet: 

    -  Maßnahmen M 1, M 2 und  M 5 und in Ergänzung M 5.1 (ca. 755m²) 

    -  Maßnahmen M 3.2 (ca. 2.423m²) und M 4.1 (ca. 4.350m²)

       (Maßnahme M 3.1 wird nicht zugeordnet, da diese entfällt)

    -  Maßnahme M 6 (ca. 2.690m²).

   Dies entspricht etwa 55 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.

   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 1. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 

   nach Inbetriebnahme des Betonfertigteilewerkes zu erfolgen.

   Dem zweiten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahme zugeordnet: 

   -  Maßnahmen M 3.3 (ca. 7.442 m²) und M 4.2 (14.337 m²) 

   Dies entspricht etwa 45 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.

   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 2. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 

   nach der Inanspruchnahme (Versiegelung) der Erweiterungsfläche zu erfolgen.

II. Örtliche Bauvorschriften (§ 85 BauO LSA)

   Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig (Eigenwerbung) und dürfen nicht, wenn sie an Gebäuden ange-

   bracht sind, über die Gebäudehülle bzw. -teile hinausragen. 

   Zulässig sind außerdem Hinweisschilder, wenn sie auf einer Tafel zusammengefasst sind.

III. Hinweise, Kennzeichnungen und nachrichtliche Ü bernahmen (§ 9 (5) und (6) BauGB

1. Archäologische Kulturdenkmale

Innerhalb des Plangebietes ist ein archäologisches Kulturdenkmal bekannt. Aus diesem Grunde bedürfen alle  

   Einzelmaßnahmen, die mit Erdarbeiten verbunden sind, gemäß § 14 DSchG LSA einer Genehmigung durch die  

   untere Denkmalschutzbehörde.

Generell sind die bauausführenden Betriebe auf die Einhaltung der gesetzlichen Melde- und Sicherungspflicht gemäß

   Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (§ 9 Abs. 3 DSchG-LSA, GVBI. LSA Nr. 33/1991) im Falle freigelegter

   archäologischer oder baurechtlicher Funde hinzuweisen, um eine wissenschaftliche Utersuchung durch das zuständige

   Landesamt zu ermöglichen. § 9 Abs. 3 DSchG-LSA besagt:

   "Wer bei Arbeiten oder bei anderen Maßnahmen in der Erde oder im Wasser Sachen oder Spuren von Sachen findet, bei 

   denen Anlass zur Annahme gegeben ist, dass sie Kurlturdenkmale sind (archäologische Bodenfunde), hat diese zu erhalten 

   und der Unteren Denkmalschutzbehörde anzuzeigen."

2. Schutzstreifen aufgrund unterirdischer Versorgungsleitungen

Bei der Errichtung der baulichen Anlagen sowie bei Neuanpflanzungen sind die Schutzstreifen der  unterirdischen Leitungen 

   freizuhalten (siehe Begründung, Kap. 7.2 'Unterirdische Versorgungsleitungen').

3. Baumschutzsatzung

Die Baumschutzsatzung der Stadt Köthen (Köthen) in der Fassung vom 14.12.2000, zuletzt geändert am 25.10.2001, ist

   zu beachten.

4. Heckenschutzsatzung

   Die Heckenschutzsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) in der Fassung vom 27.05.2004 ist ebenfalls zu beachten.

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer 
Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in seiner Sitzung am 
..................... als Satzung (§ 10 Abs. 1BauGB) beschlossen und die Begründung gebilligt. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Es wird hiermit bestätigt, dass die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 nebst Begrün-
dung in der Fassung vom ..................... dem Satzungsbeschluss des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt) am 
..................... zu Grunde lag.  

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) 
wird hiermit ausgefertigt.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Die Satzung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " ist gemäß 
§ 10 BauGB im Amtsblatt Nr. ../.. ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Die 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist damit am .......................... in Kraft getreten.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung der 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "sind eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorvorschriften gemäß § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB nicht 
geltend gemacht worden. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

hier:    W   =  Wirtschaftsweg

GE

Teil A:
Planzeichnung
Maßstab 1 : 1000

N

Sonstige Planzeichen

Bemaßung in m

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

15,00

36
66

Umgrenzung von Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Pflan-
zungen (§ 9 Abs. 1, Nr. 25a)

2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung 

Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen

des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 

- im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB -

Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "

−  Entwurf −

Topographische Karte (DTK) © Geobasis-DE/LVermGeo LSA,
2013 / A18-311-2010-7

Ergänzungsbereiche

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Baugebiet Geschoßflächenzahl

Baumassenzahl

Bauweise

zulässige Grundfläche

Zahl der Vollgeschosse

maximale Höhe baulicher Anlagen

Nutzungsschablone

geänderte textliche Festsetzungen

bauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebau
ungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)
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Die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird im vereinfachten Verfah-

ren nach § 13 ��L/� durchgeführt, da die Änderung geringfügig ist und mit der Änderung 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Die Voraussetzungen zur Anwendung 

des vereinfachten Verfahrens nach § 13 ��L/� sind gegeben.  

�

�


�	 ����������	���������	

Die HV - Invest GmbH & Co. KG betreibt im Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz 
das Betonwerk Anhalt. Im Jahre 2010 wurde der Betrieb um ein Betonfertigteilwerk in der 
Gemarkung von Dohndorf erweitert, das sich südlich des ursprünglichen Standortes be-
findet. Das Bauvorhaben umfasste seinerzeit den Neubau eines Betonfertigteilewerkes 
mit Sozialtrakt, einschließlich Nebenanlagen, wie Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und 
versiegelten Hofflächen. Die Abmessungen der Halle betragen (ca. Angaben) 45,00 m  x  
205,00 m, max. Höhe 15,00 m.  

Dieses Bauvorhaben wurde bauplanungsrechtlich mit dem VORHABENBEZOGENEN BEBAU-

UNGSPLAN NR. 54 "ERWEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES 

BEBAUUNGSPLANES `GEWERBEGEBIET  DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 
30.04.2010) vorbereitet. 

Im Rahmen der 1. Änderung des VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANES NR. 54 "ER-

WEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES BEBAUUNGSPLANES 

`GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 31.05.2013) wur-
den die Inhalte des Teils C - Vorhaben- und Erschließungsplan geändert. Dieser wurde 
an das Bauvorhaben des Vorhabenträgers angepasst. Konkret wurde die Produktionshal-
le auf eine Gesamtlänge bis zu max. 305,00 m erweitert und die Krananlage über dem 
Freilager um 6 Binderfelder und 45,00 m verlängert. 

Der VORHABENBEZOGENE BEBAUUNGSPLAN NR. 54 wurde aus dem FLÄCHENNUTZUNGS-

PLAN DER GEMEINDE DOHNDORF (rechtswirksam seit 12.02.1999) entwickelt. Der räumli-
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che Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist dort als „Gewerbli-
che Baufläche“ dargestellt. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes geht mit den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplanes konform. 
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ANLAGE 1     Bestand gemäß Festsetzungen des vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 54

M3

M1

M5

M2
M4

Stadt Köthen, OT Dohndorf

"Erweiterung Betonwerk mit
Überplanung von Teilflächen

des Bebauugsplanes 
'Gewerbegebiet

 Dohndorf-Löbnitzer Kreuz'"

2. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan 
der Stadt Köthen - Nr. 54



50

35

34

33

32

49

173

51

78

57
3

36
17

36
18

36
16

36
15

36
14

36
13

36
12

36
11

36
10

36
9

36
8

36
7

58
6

58
5

1039

36
5

36
70

36
76

36
69

36
75

36
3

36
2

63
8

36
54

36
19

36
55

36
56

36
57

36
58

36
59

36
73

36
36

36
32

63
7

36
34

36
33

36
74

36
31

36
80

36
79

36
29

36
78

36
77

36
27

36
26

36
25

36
24

36
23

36
20

36
22

36
72

36
71

L 148

36
53

174
3

Ri
ng

str
aß

e

36
60

36
66

36
61

36
62

36
63

37

36
64

36
44

36
65

36
42

36
50

36
41

36
40

36
49

36
43

36
39

36
67

36
45

36
68

36
47

36
48

66
2

K
 2086

Gemarkung 
Wörbzig

Gemarkung 
Dohndorf

Gemarkung 
Wörbzig

D
oh

nd
or

fe
r  

S
tr

.

V
orhanden A

usgleichsfläche (H
G

A
)

B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK

Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung

Stand: 21.02.2019

unmaßstäblich

Stadt Köthen, OT Dohndorf

−entwurf− "Erweiterung Betonwerk mit
Überplanung von Teilflächen

des Bebauugsplanes 
'Gewerbegebiet

 Dohndorf-Löbnitzer Kreuz'"

Ringstraße

LEGENDE

Flurstücknummer
Flurstückgrenze

Sonstige Planzeichen

Acker (AIB)

Scherrasen (GSB)

Geltungsbereich B-Plan Nr. 54

Ruderalflur (URA)

Baum-/Obstreihe (HRA/HRB)

Straße, versiegelt/mit Stellplätzen (VSB)

Weg, unbefestigt (VWA)

Feldgehölz (HGA), vergrößert, M4.1 nach 
Norden verschoben

Lagerplatz, unbefestigt (VPE), vergrößert

URA

VSB

VPE

GSB

HRB (20% 
Neupflanzung)
(M 2)

VWA

Gas-Leitung
(Schutz-
streifen

 8 m)

T
ri

nk
w

as
se

rle
i tu

ng
 (

15
0 

P
E

) 
w

es
tl.

 d
e

s 
W

eg
e

s  
am

 A
ck

e
rr

a
nd

Gewerbegebiet 

AIB

AIB

Ackerbrache (ABB), M3.1 entfällt

Gewerbegebiet (BID)

GSB

HRA (80% 
Neu-

pflanzung)
(M 1)

HGA
(M 4.2)

VPE 4850m²
BID

36
48

Abgrenzung Untersuchungsgebiet

AIB

AIB

AIB

AIB

AIB

Gemarkung 
Löbnitz

Gewerbegebiet 

AIB

AIB

Sole-Leitung
(Schutz-
streifen 6 m)

ABB
(M 3.2)

VWA

Baum-Strauchhecke (HHB), vergrößert um M5.1

HHB 755m² (M 5)

Gemarkung 
Löbnitz

Gemarkung 
Dohndorf

BID

ABB
(M 3.3)

  755m²

HGA 4350m²

ANLAGE 2     Erweiterungs- und Änderungsbereiche des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 

Erweiterungs- und Änderungsbereiche

URB (M6) neu 2690m²

Wall ruderalisiert (URA), neu, anstelle M 4.1

HHB (M 5)HHB (M 5.1)

2. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan 
der Stadt Köthen - Nr. 54

1038

1040

1041



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 21.05.2019

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

29.04.2019
18:00
19:30

Ort :
Straße :
Raum :

06369 D o h n d o r f 
Dorfstraße 5
Sitzungsraum der Gemeinde Dohndorf

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

5 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Bernd Hauschild 
Barbara Erfurth 
Steffi Denell

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

Tagungsleitung : Uwe Wittmann

Schriftführer : Steffi Denell

Ortsbürgermeister Schriftführerin

Uwe Wittmann Steffi Denell



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 2019089/1  
 Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes   
 `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“   
 hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der   
 betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und sonstigen   
 Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss     
2.6 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 2019090/1  
 Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes   
 `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“   
 hier: Satzungsbeschluss   
2.7 Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf 2019084/1  
2.8 Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 2019085/1  
 Dohndorf   
2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
3.4 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.5 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 



Protokolltext

1 Eröffnung
Der Ortsbürgermeister Herr Wittmann begrüßt die anwesenden Ortschaftsratsmitglieder und 
die Vertreter der Verwaltung Herrn Hauschild, Frau Erfurth und Frau Denell.

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e
Wurde nicht in Anspruch genommen.

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
Herr Wittmann stellt die Beschlussfähigkeit bei 5 anwesenden Ortschaftsratsmitgliedern 
sowie die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil)
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der letzten Sitzung wird einstimmig bestätigt.

2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil)
Frau Denell informiert, dass für die Ortschaft im Haushalt 2020 eine Küche, sowie die 
geforderten Küchenutensilien beantragt wurden. Weiter erklärt Frau Denell, dass der Sand 
auf Spielplätzen alle 2 Jahre gewechselt wird und dazwischen auftretende 
Verschmutzungen, welche die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, regelmäßig per Hand 
entfernt werden. 

2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Wittmann informiert, dass für die Ortschaftsratswahl 5 Bewerber antreten. Nach der 
Wahl wird eine Ergänzungswahl angesetzt.
Ein Fertigstellungstermin für die schnelle Internetverbindung im Ort wurde noch nicht 
bekanntgegeben. 

Herr Hauschild erklärt, dass es Probleme im Tiefbaubereich gibt, derzeit stehen für die 
Arbeiten nicht genügend Firmen bereit.

Herr Wittmann informiert, dass das Osterfeuer in der Ortschaft durchgeführt werden konnte. 
Abschließend informiert Herr Wittmann, dass seit diesem Jahr eine neue 
Grünflächenpflegefirma im Ort aktiv ist. 

2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)
Die Tagesordnung öffentlicher Teil wird einstimmig angenommen.

2.5 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung Betonwerk 
mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - 
Löbnitzer Kreuz`“
hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit und 
der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) - 
Abwägungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.6 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung Betonwerk 
mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - 
Löbnitzer Kreuz`“ hier: Satzungsbeschluss

Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)



2.7 Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.8 Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)
Keine Anfragen und Anregungen öffentlicher Teil





Tagesordnung 
der 

28. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf 
am 29.04.2019

TOP Betreff BV-Nr.

 

1
1.1  
1.2  
 

 

Eröffnung
E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der  
Ladung 

 

 
-  
-  
 

2
2.1  
2.2  
2.3  
2.4  
2.5  
  
  
  
  
  
2.6  
  
  
  
2.7  
2.8  
  
2.9 

Behandlung der öffentlichen TOPs
Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) 
Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) 
Informationen des Ortsbürgermeisters 
Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  
2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss    
2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier: Satzungsbeschluss  
Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf 
Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 
Dohndorf  
Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)

 
-  
-  
-  
-  
2019089/1  
  
  
  
  
  
2019090/1  
  
  
  
2019084/1  
2019085/1  
  
- 

3
3.1  
  
3.2  
3.3  
3.4  
3.5 

Behandlung der nichtöffentlichen TOPs
Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher  
Teil) 
Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) 
Informationen des Ortsbürgermeisters 
Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) 
Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil)

 
-  
  
-  
-  
-  
- 



2.5

2. Änderung des vorhabenbezogenen

Bebauungsplanes Nr. 54 ?Erweiterung

Betonwerk mit Überplanung von

Teilflächen des Bebauungsplanes

`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer

Kreuz`?  hier:  Abwägung der

Stellungnahmen aus der Beteiligung der

betroffenen Öffentlichkeit und der

berührten Behörden und sonstigen

Träger öffentlicher Belange (TöB) -

Abwägungsbeschluss



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019089/1 

Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.5

Amt: Bereich 061 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019089/1

Az.: erstellt am: 15.04.2019

Betreff

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier:  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit und der berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss   

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3 
4

29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 
09.05.2019: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
14.05.2019: Hauptausschuss 
23.05.2019: Stadtrat

29.04.2019 
09.05.2019 
14.05.2019 
23.05.2019

laut BV 
laut BV 
laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 15.04.2019

Beschlussentwurf

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange entsprechend dem zu diesem 
Beschluss vorliegenden Abwägungsprotokoll (Anlagen 2.1 und 2.2) und der 
Sachdarstellung zur Beschlussvorlage werden keine Änderungen oder Ergänzungen der 
Planzeichnung zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`" sowie der dazugehörigen Begründung 
vorgenommen. 

Gesetzliche Grundlagen:



§§ 1 - 13 Baugesetzbuch (BauGB)
§§ 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

1. Verfahrensstand

Das Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 16.010.2014 vom Stadtrat gefasst (Beschluss- Nr.: 
14/StR/03/004).
Gemäß dem Aufstellungsbeschluss wurde der Entwurf der 2. Änderung ausgearbeitet. Die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB. Der betroffenen Öffentlichkeit 
wurde Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 3 BauGB mit 
Schreiben vom 09.06.2017. 

Die relativ große Zeitspanne zwischen den Verfahrensschritten Aufstellungs- und 
Abwägungsbeschluss ergab sich dadurch, dass das Verfahren nicht dringlich war und die 
Änderung vor allem formellen Charakter hat. 

2. Planungsanlass und Inhalt der Änderung

Wie in der Sachdarstellung zum Aufstellungsbeschluss erläutert, ergab sich der 
Planungsanlass für die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes aufgrund 
dessen, dass nicht alle Maßnahmeflächen für den naturschutzrechtlichen Ausgleich so 
umgesetzt werden konnten, wie sie im vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
(rechtswirksam seit 30.04.2010) festgesetzt sind. 
Eine Teilfläche der Maßnahmeflächen, die im vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
als Ausgleichsfläche (M 3.1 Ackerbrache) festgesetzt wurde, wird als Rangier- und 
Zufahrtsfläche für den technologischen Ablauf des Betonwerkes benötigt. Bei der 
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes war dieser Umstand noch nicht 
absehbar. Diese Fläche befindet sich außerhalb des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes in der Gemarkung Wörbzig.
Inhalt der Bebauungsplanänderung ist darüber hinaus die südliche Grenzbegradigung des 
Geltungsbereiches des Bebauungsplanes (Ergänzungsbereiche I und II). Der frühere 
Eigentümer des Betonwerkes hatte an der südlichen Grenze des Geltungsbereiches 
Teilgrundstücke (jetzige Bezeichnung: Flurstücke 1038 und 1040) zu Grenzbegradigung 
erworben. Das war der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 54 mit einzubeziehen und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu 
erweitern. So wurde in der 2. Änderung des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und 
im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maßnahmefläche (M5) vergrößert und begradigt 
(Anlage 1.1 und 1.2, siehe auch Anlagen zum Satzungsbeschluss).
Sowohl die Änderung der südlichen Grenze (Grenzbegradigung) des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (Vergrößerung des Geltungsbereiches um lediglich 
3 %) als auch die geringfügige Änderung der Zuordnungsfestsetzungen der 
Ausgleichsmaßnahmen berühren im Sinne des § 13 BauGB nicht die Grundzüge der 
Planung und können im vereinfachten Verfahren durchgeführt werden.
Die Rangier- und Zufahrtsfläche, welche sich außerhalb des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes befindet, wurde bereits im Jahr 2010 von den 
zuständigen Behörden des Landkreises genehmigt und realisiert, der naturschutzrechtlich 
erforderliche Ausgleich dafür ist im Zusammenhang mit den festgesetzten Maßnahmen des 
Ursprungsbebauungsplan bereits erfolgt und wird durch die zuständigen Behörden 
überwacht.



Die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 hat lediglich den Zweck, 
einige Zuordnungsfestsetzungen der naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen den 
geänderten Bedingungen anzupassen und nachvollziehbar zu machen. 

3. Öffentlichkeitsbeteiligung

Im vereinfachten Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
54 wurde der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Als betroffene Öffentlichkeit wurde lediglich ein Nachbar ermittelt, 
der mit Schreiben vom 22.02.2019 beteiligt wurde. Es handelt sich dabei um einen 
Saatzuchtbetrieb, der die Ackergrundstücke südlich des Geltungsbereiches des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erworben hat.
Im Jahr 2017 wurde die betroffene Öffentlichkeit bereits beteiligt. Zu dem Zeitpunkt gehörten 
diese Flächen noch der Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH. Diese brachte in ihrem 
Antwortschreiben keine Einwendungen vor. Da inzwischen ein Eigentümerwechsel zu o. g. 
Firma stattfand, wurde diesem, wie genannt, nun ebenfalls noch Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben.
Mit Datum vom 19. März 2019 ging bei der Stadtverwaltung die Stellungnahme dazu ein. 
Die Abwägungsvorschläge sind dem Abwägungsprotokoll (Anlage 2.2) zu entnehmen.

3. Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB)

Es wurde zwei berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (TöB) 
gemäß § 13 (2) Nr. 3 mit Schreiben vom 06.09.2017 Gelegenheit zu Stellungnahme 
gegeben. Der Landkreis Anhalt- Bitterfeld und die Stadt Südliches Anhalt wurden als TöB 
beteiligt. Diese zwei TöB gaben eine Stellungnahme ab (Anlage 2.1).

4. Abwägungsvorschläge

Die Abwägungsvorschläge wurden protokolliert und sind der Beschlussvorlage in den 
Anlagen 2.1 und 2.2 beigefügt.
Aus diesen Abwägungsvorschlägen resultierenden keine Änderungen, Ergänzungen oder 
Korrekturen der Planzeichnung und der Begründung. 






 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 1. 1 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1_1_UebersichtsplanBP54.pdf




 


 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 1. 2 


 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1_2 _Uebersichtsplan2_AenderungBP54.pdf
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ANLAGE 2.1
 


2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 


   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 


 


Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
 
Kenntnisnahme, für das Verfahren der 2. Änderung nicht relevant. 
 
 
 
 
zu 2. 
 
Die Hinweise sind bei der Umsetzung des Vorhabens zu beachten, sie treffen nicht für den Gel-
tungsbereich der 2. Änderung zu, da hier keine neuen befestigten Flächen ausgewiesen werden. 
Die Rangier- und Zufahrtsfläche liegt außerhalb des Geltungsbereiches und ist von den zuständi-
gen Behörden des Landkreises genehmigt worden. 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bodenschutz 
 
Kenntnisnahme, keine Relevanz für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 


43 Stadt Südliches Anhalt   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 


 


 





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage2_1 _2_AbwaegungsvorschlaegeBehoerden.pdf
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2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 
   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 
 


Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  


 
 
 
 
 
 
 
 


 
 


 


Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 2.2 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
zu 1. 
Der öffentliche Belang der Landwirtschaft ist bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 und 
der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen worden. 
Das Verfahren der 2. Änderung wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. 
Dem Saatzuchtbetrieb ist im vorliegenden Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes als 
Nachbar im Sinne der „betroffenen Öffentlichkeit“ gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben worden. Der Saatzuchtbetrieb vertritt somit keine öffentlichen, sondern 
private Belange. 
 
Grundsätzlich können nur Stellungnahmen zum Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
in die Abwägung einbezogen werden. In der nebenstehenden Stellungnahme der Rechtsanwälte 
werden fast ausschließlich Sachverhalte, die den Ursprungsbebauungsplan Nr.54 betreffen, der seit 
dem 30.04.2010 rechtswirksam ist, aufgegriffen. Dieser Sachverhalt wurde im Anschreiben zur 
Beteiligung an den Saatzuchtbetrieb vom 22.02.2019 der dabei anliegenden Planzeichnung und der 
Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ausführlich dargestellt. 
 
 
Die in den Absätzen 1 bis 5 des Schreibens der Rechtsanwälte herausgehobene besondere, her-
ausragende Bedeutung der Art des Betriebes des Mandanten wird zur Kenntnis genommen. 
 
In den Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 können diese Besonderheiten 
keine Berücksichtigung finden. Vielmehr stellt sich die Frage, ob nicht der beschriebene „Ausnah-
mecharakter“ des Saatzuchtbetriebes, der anscheinend derart von den üblichen Landwirtschaftsbe-
trieben abweicht, selbst aus sich heraus eines Bauleitplanverfahrens bedarf, in dem – neben ande-
ren Belangen – die Interessen dessen Nachbarn berücksichtigt und abgewogen werden müssen,. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Bei der Benennung der Flurstücke im nebenstehenden Schreiben sind Gemarkungs- und Flurbe-
zeichnung vergessen worden.  
Die an das Plangebiet angrenzenden Grundstücke sind ausschließlich die Flurstücke 1039, 36/77 
und 1041, Flur 3 der Gemarkung Dohndorf. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seite. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seiten. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
Wenn sich aufgrund der ausgeübten Nutzung(Saatzucht) für die umliegenden Flächen die be-
schriebenen Einschränkungen ergeben, hat der Grundstückseigentümer für diese nebenstehend  
genannten Bedingungen auf seiner eigenen Fläche Sorge zu tragen. Bei der Gestaltung der eige-
nen Fläche sind die erforderlichen Abstände etc. zu berücksichtigen.  
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.  
Die nebenstehend genannten Belange des § 1 BauGB sind im Verfahren der Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 54 und der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen 
worden. 
Hier geht es, wie oben bereits erwähnt, um private Belange. 
 
 
zu 4.1 
Die nebenstehende Aussage stimmt nicht. Die Rangier- und Zufahrtsfläche grenzt nicht unmittelbar 
an die von dem Saatzuchtbetrieb genutzte Fläche. Die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich 
außerdem auch nicht innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes, sondern außerhalb, 
in der Gemarkung Wörbzig. Eine Festsetzung im Bebauungsplan zur Befestigung der Fläche ist 
nicht umsetzbar und ist auch nicht erforderlich, die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich nicht 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes.. 
Die Genehmigung der Rangier- und Zufahrtsfläche erfolgte durch die zuständigen Behörden des 
Landkreises bereits im Jahr 2010. 
Die sogenannte „Heckeneinfriedung“ ist durchgängig. Offensichtlich ist die Planzeichnung der 
2. Änderung des Bebauungsplanes vom Verfasser des nebenstehenden Schreibens nicht richtig 
gelesen worden. Inhalt der Bebauungsplanänderung (Ergänzungsbereiche I und II) ist u. a. die 
südliche Grenzbegradigung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Der frühere Eigentümer 
des Betonwerkes hatte die nördlichen Teile der Flurstücke 36/6 (nach Teilung jetzt: Flurstücke 1038 
und 1039) und 36/46 (nach Teilung jetzt: 1040 und 1041) zur Grenzbegradigung erworben. Das war 
der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 mit einzubeziehen 
und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu erweitern. So wurde in der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maß-
nahmefläche (M5) vergrößert (M5.1) und begradigt. 
 
Es ist darüber hinaus kein kausaler Zusammenhang zwischen dem Einwand zur Rangier- und 
Zufahrtsfläche und der Heckeneinfriedung erkennbar. 
 
zu 4.2  
Die Vermeidung des Eintrages von sogenannten „Problem-Unkräutern“ ist nicht Aufgabe der Bau-
leitplanung. Der Grundstückseigentümer kann auf der Grundlage anderer öffentlich- rechtlicher 
Vorschriften gegen die Beeinträchtigung seines Grundstückes vorgehen (z. B. mit Hilfe des Nach-
barschaftsgesetzes (NbG)). Wenn derartige Regelungen für die Saatzucht nicht ausreichen sollten, 
hat der Grundstückseigentümer auf seinem Grundstück selbst Maßnahmen ergreifen. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 


1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   


  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.3 
Der nebenstehend formulierte Antrag geht ins Leere. Die an die Grundstücke des Saatzuchtbetrie-
bes grenzende Strauch- Baumhecke befindet sich direkt im Norden, eine Verschattung ist deshalb 
marginal. Weitere Ausgleichsflächen, die sich östlich an die Flächen des Saatzuchtbetriebes an-
schließen, sind nicht Bestandteil der Bebauungsplanänderung. 
Abstandsflächen in diesem Sinne sind im NbG (§§ 34 (3), 35 (2)) geregelt. 
 
 
 
 
 
 
zu 4.4. 
Nebenstehender 1. Satz ist unverständlich. Dazu gibt es ebenfalls Regelungen im NbG, es besteht 
kein Erfordernis in der Änderung des Bebauungsplanes dazu Hinweise aufzunehmen. 
Die Umsetzung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 ändert nichts am Wasserhaushalt. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.5 
Abstände baulicher Anlagen, wie z. B. Einfriedungen sind durch andere Vorschriften geregelt und 
werden nicht Bestandteil von Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54. Nach-
barrechtliche Belange sind von den jeweiligen Nachbarn gegenseitig zu beachten und zu berück-
sichtigen (NbG). 
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Siehe vorige Seite. 
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ANLAGE 2.1
 

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 

   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 

 

Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1. 
 
Kenntnisnahme, für das Verfahren der 2. Änderung nicht relevant. 
 
 
 
 
zu 2. 
 
Die Hinweise sind bei der Umsetzung des Vorhabens zu beachten, sie treffen nicht für den Gel-
tungsbereich der 2. Änderung zu, da hier keine neuen befestigten Flächen ausgewiesen werden. 
Die Rangier- und Zufahrtsfläche liegt außerhalb des Geltungsbereiches und ist von den zuständi-
gen Behörden des Landkreises genehmigt worden. 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bodenschutz 
 
Kenntnisnahme, keine Relevanz für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Nr.  Behörde/ Träger öffentlicher  Abwägungsvorschlag 

43 Stadt Südliches Anhalt   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 der Stadt Köthen (Anhalt) 
   - ABWÄGUNGSPROTOKOLL - 
 

Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Abwägungsbeschluss 
ANLAGE 2.2 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
zu 1. 
Der öffentliche Belang der Landwirtschaft ist bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54 und 
der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen worden. 
Das Verfahren der 2. Änderung wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. 
Dem Saatzuchtbetrieb ist im vorliegenden Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes als 
Nachbar im Sinne der „betroffenen Öffentlichkeit“ gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben worden. Der Saatzuchtbetrieb vertritt somit keine öffentlichen, sondern 
private Belange. 
 
Grundsätzlich können nur Stellungnahmen zum Verfahren der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
in die Abwägung einbezogen werden. In der nebenstehenden Stellungnahme der Rechtsanwälte 
werden fast ausschließlich Sachverhalte, die den Ursprungsbebauungsplan Nr.54 betreffen, der seit 
dem 30.04.2010 rechtswirksam ist, aufgegriffen. Dieser Sachverhalt wurde im Anschreiben zur 
Beteiligung an den Saatzuchtbetrieb vom 22.02.2019 der dabei anliegenden Planzeichnung und der 
Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan ausführlich dargestellt. 
 
 
Die in den Absätzen 1 bis 5 des Schreibens der Rechtsanwälte herausgehobene besondere, her-
ausragende Bedeutung der Art des Betriebes des Mandanten wird zur Kenntnis genommen. 
 
In den Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 können diese Besonderheiten 
keine Berücksichtigung finden. Vielmehr stellt sich die Frage, ob nicht der beschriebene „Ausnah-
mecharakter“ des Saatzuchtbetriebes, der anscheinend derart von den üblichen Landwirtschaftsbe-
trieben abweicht, selbst aus sich heraus eines Bauleitplanverfahrens bedarf, in dem – neben ande-
ren Belangen – die Interessen dessen Nachbarn berücksichtigt und abgewogen werden müssen,. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2. 
Bei der Benennung der Flurstücke im nebenstehenden Schreiben sind Gemarkungs- und Flurbe-
zeichnung vergessen worden.  
Die an das Plangebiet angrenzenden Grundstücke sind ausschließlich die Flurstücke 1039, 36/77 
und 1041, Flur 3 der Gemarkung Dohndorf. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seite. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorherige Seiten. 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
Wenn sich aufgrund der ausgeübten Nutzung(Saatzucht) für die umliegenden Flächen die be-
schriebenen Einschränkungen ergeben, hat der Grundstückseigentümer für diese nebenstehend  
genannten Bedingungen auf seiner eigenen Fläche Sorge zu tragen. Bei der Gestaltung der eige-
nen Fläche sind die erforderlichen Abstände etc. zu berücksichtigen.  
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.  
Die nebenstehend genannten Belange des § 1 BauGB sind im Verfahren der Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 54 und der 1. und 2. Änderung hinreichend berücksichtigt und abgewogen 
worden. 
Hier geht es, wie oben bereits erwähnt, um private Belange. 
 
 
zu 4.1 
Die nebenstehende Aussage stimmt nicht. Die Rangier- und Zufahrtsfläche grenzt nicht unmittelbar 
an die von dem Saatzuchtbetrieb genutzte Fläche. Die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich 
außerdem auch nicht innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes, sondern außerhalb, 
in der Gemarkung Wörbzig. Eine Festsetzung im Bebauungsplan zur Befestigung der Fläche ist 
nicht umsetzbar und ist auch nicht erforderlich, die Rangier- und Zufahrtsfläche befindet sich nicht 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes.. 
Die Genehmigung der Rangier- und Zufahrtsfläche erfolgte durch die zuständigen Behörden des 
Landkreises bereits im Jahr 2010. 
Die sogenannte „Heckeneinfriedung“ ist durchgängig. Offensichtlich ist die Planzeichnung der 
2. Änderung des Bebauungsplanes vom Verfasser des nebenstehenden Schreibens nicht richtig 
gelesen worden. Inhalt der Bebauungsplanänderung (Ergänzungsbereiche I und II) ist u. a. die 
südliche Grenzbegradigung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Der frühere Eigentümer 
des Betonwerkes hatte die nördlichen Teile der Flurstücke 36/6 (nach Teilung jetzt: Flurstücke 1038 
und 1039) und 36/46 (nach Teilung jetzt: 1040 und 1041) zur Grenzbegradigung erworben. Das war 
der Anlass, die beiden Flächen in die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 mit einzubeziehen 
und dementsprechend den Geltungsbereich geringfügig zu erweitern. So wurde in der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes die bereits vorhandene und im Bebauungsplan Nr. 54 festgesetzte Maß-
nahmefläche (M5) vergrößert (M5.1) und begradigt. 
 
Es ist darüber hinaus kein kausaler Zusammenhang zwischen dem Einwand zur Rangier- und 
Zufahrtsfläche und der Heckeneinfriedung erkennbar. 
 
zu 4.2  
Die Vermeidung des Eintrages von sogenannten „Problem-Unkräutern“ ist nicht Aufgabe der Bau-
leitplanung. Der Grundstückseigentümer kann auf der Grundlage anderer öffentlich- rechtlicher 
Vorschriften gegen die Beeinträchtigung seines Grundstückes vorgehen (z. B. mit Hilfe des Nach-
barschaftsgesetzes (NbG)). Wenn derartige Regelungen für die Saatzucht nicht ausreichen sollten, 
hat der Grundstückseigentümer auf seinem Grundstück selbst Maßnahmen ergreifen. 
 

 



 Seite 7 von 8 

Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.3 
Der nebenstehend formulierte Antrag geht ins Leere. Die an die Grundstücke des Saatzuchtbetrie-
bes grenzende Strauch- Baumhecke befindet sich direkt im Norden, eine Verschattung ist deshalb 
marginal. Weitere Ausgleichsflächen, die sich östlich an die Flächen des Saatzuchtbetriebes an-
schließen, sind nicht Bestandteil der Bebauungsplanänderung. 
Abstandsflächen in diesem Sinne sind im NbG (§§ 34 (3), 35 (2)) geregelt. 
 
 
 
 
 
 
zu 4.4. 
Nebenstehender 1. Satz ist unverständlich. Dazu gibt es ebenfalls Regelungen im NbG, es besteht 
kein Erfordernis in der Änderung des Bebauungsplanes dazu Hinweise aufzunehmen. 
Die Umsetzung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 ändert nichts am Wasserhaushalt. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4.5 
Abstände baulicher Anlagen, wie z. B. Einfriedungen sind durch andere Vorschriften geregelt und 
werden nicht Bestandteil von Festsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54. Nach-
barrechtliche Belange sind von den jeweiligen Nachbarn gegenseitig zu beachten und zu berück-
sichtigen (NbG). 
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Nr.  Öffentlichkeit/ Bürger  Abwägungsvorschlag 

1 Saatzucht Bauer Biendorf GmbH & Co. KG   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe vorige Seite. 
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2. Änderung des vorhabenbezogenen

Bebauungsplanes Nr. 54 ?Erweiterung

Betonwerk mit Überplanung von

Teilflächen des Bebauungsplanes

`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer

Kreuz`?  hier: Satzungsbeschluss



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019090/1 

Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.6

Amt: Bereich 061 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019090/1

Az.: erstellt am: 15.04.2019

Betreff

2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 „Erweiterung 
Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`“  
hier: Satzungsbeschluss 

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3 
4

29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 
09.05.2019: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
14.05.2019: Hauptausschuss 
23.05.2019: Stadtrat

29.04.2019 
09.05.2019 
14.05.2019 
23.05.2019

laut BV 
laut BV 
laut BV 
laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 15.04.2019

Beschlussentwurf

Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 21.02. 2019, gemäß § 10 
BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung.
Die dazugehörige Begründung in der Fassung vom 21.02. 2019 wird gebilligt.

- Satzungsbeschluss - 

Gesetzliche Grundlagen:

§§ 9, 10, 12, 13 Baugesetzbuch (BauGB)



§§ 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Verfahrensstand:

Der Stadtrat der Stadt Köthen hat in seiner Sitzung am 16.10.2014 die Aufstellung der 2. 
Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer 
Kreuz`", beschlossen (Beschluss- Nr.: 14/StR/03/004).
Das Verfahren zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes erfolgte gemäß § 13 (2) Nr. 2 BauGB. Der betroffenen Öffentlichkeit ist 
außerdem mit Schreiben vom 22.02.2019 Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gegeben worden. 
Die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
13 (2) Nr. 3 BauGB erfolgte mit Schreiben vom 06.09.2017. 

Die Abwägung der Stellungnahmen der berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und der betroffenen Öffentlichkeit – Abwägungsbeschluss – erfolgte.

Der vorliegende Planentwurf der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 
`Gewerbegebiet Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`" in Köthen (Anhalt), bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der Fassung vom 
21.02.2019 muss infolge der Abwägung der Stellungnahmen nicht geändert werden.

Die Verwaltung schlägt vor, den Satzungsbeschluss entsprechend dem Beschlussentwurf 
zu fassen.






LEGENDE


Baugrenze 


Nicht überbaubare Grundstücksflächen


Gewerbegebiete
(§ 8 Abs. 2 BauNVO)


(§ 23 BauNVO)


(§ 23 Abs. 3 BauNVO)


Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Be-


                                                                      P r ä a m b e l


Mit der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung 
von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz`" wird in den seit dem 30.04.2010 
rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 eingegriffen. Mit Rechtskraft der 2. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten Teile der textlichen Festsetzungen (Teil B) – Grünordnerische 
Festsetzungen – des Ursprungsplanes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 außer Kraft und werden 
ersetzt durch neue textliche Festsetzungen der 2. Änderung. Die Festsetzung zur Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches im Teil A – Planzeichnung tritt außer Kraft und wird durch eine neue Festsetzung ersetzt. 
Alle anderen Festsetzungen bleiben bestehen und sind von der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 54 nicht berührt.


Auf Grund des § 1 Abs. 3  des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F der Bekanntmachung  vom 03.November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung gebilligt. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


                                                        V e r f a h r e n s v e r m e r k e


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat in seiner Sitzung am .............. die Aufstellung der 2. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluß ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeitig gültigen Fassung am ................ im Amts-
blatt der Stadt Köthen (Anhalt) Nr. .. / .. ortsüblich bekannt gemacht worden.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Den berührten und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB mit Schreiben 
vom ................... Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener Frist gegeben.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


ÜBERSICHTSKARTE Maßstab 1 : 10000


Erlaubnis zur Vervielfältigung und Verbreitung erteilt 
durch das: Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Sachsen-Anhalt
am: 07.08.2009 
Aktenzeichen: A17/3092/2009 


Bebauungsplangebiet


Stadt Köthen (Anhalt), OT Dohndorf und


B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK


Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung


Stand: 21.02.2019


Datei: BBP_2. Änderung


Maßstab  1 : 1000


Der betroffenen Öffentlichkeit wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener
Frist gegeben. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
___________________________________________________________________________________________


       Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von 
      Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " wurde ausgearbeitet von dem


Köthen (Anhalt), den ...............
                                                                                                                                      ..........................................
                                                                                                                                                   Planverfasser                                                                                                   
__________________________________________________________________________________________


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die während der Auslegung vorgebrachten Anregungen der Bürger
sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange in seiner Sitzung am ............................ geprüft.
Das Ergebnis ist entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitgeteilt worden.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK


Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung


Bärteichpromenade 31
06366 Köthen


Telefon: 03496/ 40 37 -0
Telefax: 03496/ 40 37 20


Löbnitz an der Linde


Teil B:
Textliche Festsetzungen
I.   Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB


1. Rechtliche Wirkung der Festsetzungen innerhalb des Geltungsbereichs des rechtskräftigen Bebauungsplanes  


„Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz"


Mit dem vorliegenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 wird in Teilbereichen in den rechtskräftigen Bebauungs-


   plan „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" der Gemeinde Löbnitz an der Linde, von der Bezirksregierung Dessau am 


   17.11.1992 genehmigt (AZ: 25.2-21102-Kö 6080/N), einschließlich der 1. - 4. Änderung, eingegriffen. Mit Rechtskraft des vor-


   habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten die entgegenstehenden Festsetzungen in den Eingriffsteilbereichen des 


   Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" außer Kraft. 


2. Art der baulichen Nutzung


Das Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO dient der Unterbringung eines Betonfertigteilewerkes mit Sozialtrakt, einschließlich  


   Nebenanlagen, (Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und versiegelten Hofflächen).


   Es handelt es sich um einen nicht erheblich belästigenden Gewerbebetrieb.


   Außerdem sind allgemein zulässig


   -   Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude


   -   zu Betriebszwecken genutzte Tankstellen


   -   Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet  


       und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind.


3. Maß der baulichen Nutzung


Die maximale Höhe der Gebäude und baulichen Anlagen wird ist auf 15,00 m begrenzt. Diese Höhenbeschränkung gilt nicht 


   für Immissionsschutzanlagen, wie Schornsteine und Lüftungsanlagen, sowie für Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO mit 


   geringer Grundfläche, wie Türme, Masten und Siloanlagen. Für derartige bauliche Anlagen ist eine maximale Höhe von 


   30,00 m festgesetzt.


   Als unterer Bezugspunkt für die Höhenfestsetzung ist die Oberkante der Fahrbahn der Erschließungsstraße, mittig vor dem 


   jeweiligen Gebäude maßgebend. Der obere Bezugspunkt ist die Oberkante des Gebäudes. Dies ist bei den möglichen Dach-


   formen Flachdach die Traufe und beim Satteldach der First. 


4. Grundflächenzahl


Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,7 ist mit den in § 19 (4) Satz 1 BauNVO genannten Anlagen 


   bis zu einer maximalen Grundflächenzahl von 0,8 möglich. Eine weitere Überschreitung - auch in geringem Ausmaß - ist 


   nicht möglich.


5. Ableitung des Niederschlagswassers


Das Dachflächenwasser der Gebäude wird zentral gesammelt und für den Produktionsbetrieb des Werkes genutzt.


   Das Oberflächenwasser der sonstigen versiegelten Flächen wird in die unversiegelten Seitenbereiche dezentral abgeführt und  


   dort versickert.


6. Grünordnerische Festsetzungen


M 1 Anpflanzung und Entwicklung einer Baumreihe aus Obstgehölzen


   Im westlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind in einem  


   Abstand von 8 m hochstämmige Kirschbäume entsprechend der Pflanzliste für Obstgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Be-


   gründung) zu pflanzen und in die vorhandene Baumreihe zu integrieren.


   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-  


   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.


M 2 Vervollständigung einer Baumreihe


   Im östlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind 40 Laub-


   gehölze entsprechend der Pflanzliste für Laubgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu pflanzen. Die Neupflanzungen


   sind in den vorhandenen Baumbestand zu integrieren, indem die Sträucher in Gruppen zu 2-3 Stück im Abstand von 1,5 m zu-


   einander in die Flucht der vorhandenen Baumreihe gepflanzt werden.


Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 


Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)


   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-


   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.


M 3 Anlegung einer Ackerbrache (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 9.865m² großen Teilfläche des Flurstückes 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage 2  


   der Begründung) ist die landwirtschaftliche Nutzung dauerhaft aufzugeben. Ein Gehölzbewuchs ist zu unterbinden. Das  


   Aufbringen von Dünger, Gülle und/ oder Pflanzenschutzmitteln ist nicht gestattet.


M 4 Anlegung eines Feldgehölzes (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 4.350 m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage Nr. 2 


   der Begründung) sind Laubgehölze entspre-chend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke gemäß der Anlage  


   Nr. 6 der Begründung zum Ursprungsbebauungsplan zu pflanzen. 


   Entlang der umgebenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ Krautflur  


   anzulegen. Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der ein-


   jährigen Fertig-stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten und entsprechend Maß-


   nahme M 3 zu gestalten.


M 5 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke


   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-


   setzten Fläche (ca. 4.745 m² der Teilflächen der Flurstücke 36/5, 36/27, 36/45, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) ist eine Strauch-


   Baumhecke entsprechend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu 


   pflanzen. 


   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/  


   Krautflur anzulegen. 


   Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertig-


   stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.


M 5.1 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke (Ergänzungsbereich I und II)


   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-


   setzten Fläche der Flurstücke 1038 und 1040, Flur 3, Gemarkung Dohndorf (Ergänzungsbereiche I und II  


   gemäß Teil A: Planzeichnung) ist die bereits vorhandene Strauch-Baumhecke (M5) gemäß der Pflanzliste für Feldgehölze und 


   Strauch-Baumhecke entsprechend zu ergänzen. 


   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ 


   Krautflur anzulegen. 


   Auf Grund der Pflanzung innerhalb des eingezäunten Betriebsgeländes ist ein zusätzlicher Wildverbissschutzzaun entbehrlich.


   Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu  


   erfolgen.


M 6 Anlegung und Erhaltung eines Walls, ruderalisiert (externe Ausgleichsfläche)


   Auf einer ca. 2.690m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbizig befindet sich ein aufgeschütteter 


   Erdwall mit ausgebildeten ruderalisierten Pflanzengesellschaften sonniger Standorte, die zu erhalten sind. Zur Vermeidung von  


   Verbuschung ist der Wall je nach Bedarf durch eine einschürige Mahd, frühestens Ende Juni zu pflegen. Der Technikeinsatz  


   richtet sich nach den standörtlichen Gegebenheiten und ist vorzugsweise mit einem Balkenmäher oder einer Sense durch-


   zuführen.


Zuordnung der Ausgleichsmaßnahmen zu den Bauabschnitten


   Die Umsetzung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt in zwei Bauabschnitten. Der erste Bauabschnitt umfasst 


   das im Vorhaben- und Erschließungsplan beschriebene Bauvorhaben ‚Neubau eines Betonfertigteilewerkes'. Der 2. Bau-


   abschnitt erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt und hält eine Erweiterungsfläche in einer Tiefe von ca. 50,00 m vor.


   Die erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen werden den Bauabschnitten differenziert zugeordnet und sind zu unterschiedlichen 


   Zeitpunkten umzusetzen. Die räumliche Lage und Abgrenzung der Ausgleichsflächen bzw. der Teilflächen sind der Anlage 2 


   der Begründung zum Bebauungsplan zu entnehmen.


   Dem ersten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahmen zugeordnet: 


    -  Maßnahmen M 1, M 2 und  M 5 und in Ergänzung M 5.1 (ca. 755m²) 


    -  Maßnahmen M 3.2 (ca. 2.423m²) und M 4.1 (ca. 4.350m²)


       (Maßnahme M 3.1 wird nicht zugeordnet, da diese entfällt)


    -  Maßnahme M 6 (ca. 2.690m²).


   Dies entspricht etwa 55 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.


   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 1. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 


   nach Inbetriebnahme des Betonfertigteilewerkes zu erfolgen.


   Dem zweiten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahme zugeordnet: 


   -  Maßnahmen M 3.3 (ca. 7.442 m²) und M 4.2 (14.337 m²) 


   Dies entspricht etwa 45 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.


   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 2. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 


   nach der Inanspruchnahme (Versiegelung) der Erweiterungsfläche zu erfolgen.


II. Örtliche Bauvorschriften (§ 85 BauO LSA)


   Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig (Eigenwerbung) und dürfen nicht, wenn sie an Gebäuden ange-


   bracht sind, über die Gebäudehülle bzw. -teile hinausragen. 


   Zulässig sind außerdem Hinweisschilder, wenn sie auf einer Tafel zusammengefasst sind.


III. Hinweise, Kennzeichnungen und nachrichtliche Ü bernahmen (§ 9 (5) und (6) BauGB


1. Archäologische Kulturdenkmale


Innerhalb des Plangebietes ist ein archäologisches Kulturdenkmal bekannt. Aus diesem Grunde bedürfen alle  


   Einzelmaßnahmen, die mit Erdarbeiten verbunden sind, gemäß § 14 DSchG LSA einer Genehmigung durch die  


   untere Denkmalschutzbehörde.


Generell sind die bauausführenden Betriebe auf die Einhaltung der gesetzlichen Melde- und Sicherungspflicht gemäß


   Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (§ 9 Abs. 3 DSchG-LSA, GVBI. LSA Nr. 33/1991) im Falle freigelegter


   archäologischer oder baurechtlicher Funde hinzuweisen, um eine wissenschaftliche Utersuchung durch das zuständige


   Landesamt zu ermöglichen. § 9 Abs. 3 DSchG-LSA besagt:


   "Wer bei Arbeiten oder bei anderen Maßnahmen in der Erde oder im Wasser Sachen oder Spuren von Sachen findet, bei 


   denen Anlass zur Annahme gegeben ist, dass sie Kurlturdenkmale sind (archäologische Bodenfunde), hat diese zu erhalten 


   und der Unteren Denkmalschutzbehörde anzuzeigen."


2. Schutzstreifen aufgrund unterirdischer Versorgungsleitungen


Bei der Errichtung der baulichen Anlagen sowie bei Neuanpflanzungen sind die Schutzstreifen der  unterirdischen Leitungen 


   freizuhalten (siehe Begründung, Kap. 7.2 'Unterirdische Versorgungsleitungen').


3. Baumschutzsatzung


Die Baumschutzsatzung der Stadt Köthen (Köthen) in der Fassung vom 14.12.2000, zuletzt geändert am 25.10.2001, ist


   zu beachten.


4. Heckenschutzsatzung


   Die Heckenschutzsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) in der Fassung vom 27.05.2004 ist ebenfalls zu beachten.


Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer 
Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in seiner Sitzung am 
..................... als Satzung (§ 10 Abs. 1BauGB) beschlossen und die Begründung gebilligt. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Es wird hiermit bestätigt, dass die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 nebst Begrün-
dung in der Fassung vom ..................... dem Satzungsbeschluss des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt) am 
..................... zu Grunde lag.  


Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) 
wird hiermit ausgefertigt.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Die Satzung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " ist gemäß 
§ 10 BauGB im Amtsblatt Nr. ../.. ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Die 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist damit am .......................... in Kraft getreten.


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung der 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "sind eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorvorschriften gemäß § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB nicht 
geltend gemacht worden. 


Köthen (Anhalt), den ...............


                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________


hier:    W   =  Wirtschaftsweg


GE


Teil A:
Planzeichnung
Maßstab 1 : 1000


N


Sonstige Planzeichen


Bemaßung in m


Flurstücksgrenze


Flurstücksnummer


15,00


36
66


Umgrenzung von Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Pflan-
zungen (§ 9 Abs. 1, Nr. 25a)


2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung 


Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen


des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 


- im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB -


Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "


−  Entwurf −


Topographische Karte (DTK) © Geobasis-DE/LVermGeo LSA,
2013 / A18-311-2010-7


Ergänzungsbereiche


Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)


Baugebiet Geschoßflächenzahl


Baumassenzahl


Bauweise


zulässige Grundfläche


Zahl der Vollgeschosse


maximale Höhe baulicher Anlagen


Nutzungsschablone


geänderte textliche Festsetzungen


bauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebau
ungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage1PlanzeichnungBP54vom21_02_2019.pdf
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Die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird im vereinfachten Verfah-


ren nach § 13 ��L/� durchgeführt, da die Änderung geringfügig ist und mit der Änderung 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Die Voraussetzungen zur Anwendung 


des vereinfachten Verfahrens nach § 13 ��L/� sind gegeben.  


�


�



�	 ����������	���������	


Die HV - Invest GmbH & Co. KG betreibt im Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz 
das Betonwerk Anhalt. Im Jahre 2010 wurde der Betrieb um ein Betonfertigteilwerk in der 
Gemarkung von Dohndorf erweitert, das sich südlich des ursprünglichen Standortes be-
findet. Das Bauvorhaben umfasste seinerzeit den Neubau eines Betonfertigteilewerkes 
mit Sozialtrakt, einschließlich Nebenanlagen, wie Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und 
versiegelten Hofflächen. Die Abmessungen der Halle betragen (ca. Angaben) 45,00 m  x  
205,00 m, max. Höhe 15,00 m.  


Dieses Bauvorhaben wurde bauplanungsrechtlich mit dem VORHABENBEZOGENEN BEBAU-


UNGSPLAN NR. 54 "ERWEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES 


BEBAUUNGSPLANES `GEWERBEGEBIET  DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 
30.04.2010) vorbereitet. 


Im Rahmen der 1. Änderung des VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANES NR. 54 "ER-


WEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES BEBAUUNGSPLANES 


`GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 31.05.2013) wur-
den die Inhalte des Teils C - Vorhaben- und Erschließungsplan geändert. Dieser wurde 
an das Bauvorhaben des Vorhabenträgers angepasst. Konkret wurde die Produktionshal-
le auf eine Gesamtlänge bis zu max. 305,00 m erweitert und die Krananlage über dem 
Freilager um 6 Binderfelder und 45,00 m verlängert. 


Der VORHABENBEZOGENE BEBAUUNGSPLAN NR. 54 wurde aus dem FLÄCHENNUTZUNGS-


PLAN DER GEMEINDE DOHNDORF (rechtswirksam seit 12.02.1999) entwickelt. Der räumli-
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che Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist dort als „Gewerbli-
che Baufläche“ dargestellt. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes geht mit den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplanes konform. 
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LEGENDE

Baugrenze 

Nicht überbaubare Grundstücksflächen

Gewerbegebiete
(§ 8 Abs. 2 BauNVO)

(§ 23 BauNVO)

(§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Be-

                                                                      P r ä a m b e l

Mit der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung 
von Teilflächen des Bebauungsplanes `Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz`" wird in den seit dem 30.04.2010 
rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 eingegriffen. Mit Rechtskraft der 2. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten Teile der textlichen Festsetzungen (Teil B) – Grünordnerische 
Festsetzungen – des Ursprungsplanes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 außer Kraft und werden 
ersetzt durch neue textliche Festsetzungen der 2. Änderung. Die Festsetzung zur Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches im Teil A – Planzeichnung tritt außer Kraft und wird durch eine neue Festsetzung ersetzt. 
Alle anderen Festsetzungen bleiben bestehen und sind von der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 54 nicht berührt.

Auf Grund des § 1 Abs. 3  des Baugesetzbuches (BauGB) i.d.F der Bekanntmachung  vom 03.November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung gebilligt. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

                                                        V e r f a h r e n s v e r m e r k e

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat in seiner Sitzung am .............. die Aufstellung der 2. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des 
Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluß ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeitig gültigen Fassung am ................ im Amts-
blatt der Stadt Köthen (Anhalt) Nr. .. / .. ortsüblich bekannt gemacht worden.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Den berührten und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB mit Schreiben 
vom ................... Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener Frist gegeben.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

ÜBERSICHTSKARTE Maßstab 1 : 10000

Erlaubnis zur Vervielfältigung und Verbreitung erteilt 
durch das: Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Sachsen-Anhalt
am: 07.08.2009 
Aktenzeichen: A17/3092/2009 

Bebauungsplangebiet

Stadt Köthen (Anhalt), OT Dohndorf und

B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK

Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung

Stand: 21.02.2019

Datei: BBP_2. Änderung

Maßstab  1 : 1000

Der betroffenen Öffentlichkeit wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 Gelegenheit zur Stellungnahme in angemessener
Frist gegeben. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
___________________________________________________________________________________________

       Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von 
      Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " wurde ausgearbeitet von dem

Köthen (Anhalt), den ...............
                                                                                                                                      ..........................................
                                                                                                                                                   Planverfasser                                                                                                   
__________________________________________________________________________________________

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die während der Auslegung vorgebrachten Anregungen der Bürger
sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange in seiner Sitzung am ............................ geprüft.
Das Ergebnis ist entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitgeteilt worden.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

B Ü R O   F Ü R   R A U M P L A N U N G
DIPLOMINGENIEUR HEINRICH PERK

Raumordnung     Bauleitplanung     Städtebau
Dorferneuerung       Landschaftsplanung

Bärteichpromenade 31
06366 Köthen

Telefon: 03496/ 40 37 -0
Telefax: 03496/ 40 37 20

Löbnitz an der Linde

Teil B:
Textliche Festsetzungen
I.   Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB

1. Rechtliche Wirkung der Festsetzungen innerhalb des Geltungsbereichs des rechtskräftigen Bebauungsplanes  

„Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz"

Mit dem vorliegenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 wird in Teilbereichen in den rechtskräftigen Bebauungs-

   plan „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" der Gemeinde Löbnitz an der Linde, von der Bezirksregierung Dessau am 

   17.11.1992 genehmigt (AZ: 25.2-21102-Kö 6080/N), einschließlich der 1. - 4. Änderung, eingegriffen. Mit Rechtskraft des vor-

   habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 treten die entgegenstehenden Festsetzungen in den Eingriffsteilbereichen des 

   Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz" außer Kraft. 

2. Art der baulichen Nutzung

Das Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO dient der Unterbringung eines Betonfertigteilewerkes mit Sozialtrakt, einschließlich  

   Nebenanlagen, (Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und versiegelten Hofflächen).

   Es handelt es sich um einen nicht erheblich belästigenden Gewerbebetrieb.

   Außerdem sind allgemein zulässig

   -   Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude

   -   zu Betriebszwecken genutzte Tankstellen

   -   Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet  

       und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind.

3. Maß der baulichen Nutzung

Die maximale Höhe der Gebäude und baulichen Anlagen wird ist auf 15,00 m begrenzt. Diese Höhenbeschränkung gilt nicht 

   für Immissionsschutzanlagen, wie Schornsteine und Lüftungsanlagen, sowie für Nebenanlagen gemäß § 14 BauNVO mit 

   geringer Grundfläche, wie Türme, Masten und Siloanlagen. Für derartige bauliche Anlagen ist eine maximale Höhe von 

   30,00 m festgesetzt.

   Als unterer Bezugspunkt für die Höhenfestsetzung ist die Oberkante der Fahrbahn der Erschließungsstraße, mittig vor dem 

   jeweiligen Gebäude maßgebend. Der obere Bezugspunkt ist die Oberkante des Gebäudes. Dies ist bei den möglichen Dach-

   formen Flachdach die Traufe und beim Satteldach der First. 

4. Grundflächenzahl

Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,7 ist mit den in § 19 (4) Satz 1 BauNVO genannten Anlagen 

   bis zu einer maximalen Grundflächenzahl von 0,8 möglich. Eine weitere Überschreitung - auch in geringem Ausmaß - ist 

   nicht möglich.

5. Ableitung des Niederschlagswassers

Das Dachflächenwasser der Gebäude wird zentral gesammelt und für den Produktionsbetrieb des Werkes genutzt.

   Das Oberflächenwasser der sonstigen versiegelten Flächen wird in die unversiegelten Seitenbereiche dezentral abgeführt und  

   dort versickert.

6. Grünordnerische Festsetzungen

M 1 Anpflanzung und Entwicklung einer Baumreihe aus Obstgehölzen

   Im westlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind in einem  

   Abstand von 8 m hochstämmige Kirschbäume entsprechend der Pflanzliste für Obstgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Be-

   gründung) zu pflanzen und in die vorhandene Baumreihe zu integrieren.

   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-  

   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.

M 2 Vervollständigung einer Baumreihe

   Im östlichen Seitenbereich des unbefestigten Wirtschaftsweges (Flurstück 173, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) sind 40 Laub-

   gehölze entsprechend der Pflanzliste für Laubgehölze (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu pflanzen. Die Neupflanzungen

   sind in den vorhandenen Baumbestand zu integrieren, indem die Sträucher in Gruppen zu 2-3 Stück im Abstand von 1,5 m zu-

   einander in die Flucht der vorhandenen Baumreihe gepflanzt werden.

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)

   Die Gehölze sind gegen Wildverbiss zu schützen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungs-

   pflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten.

M 3 Anlegung einer Ackerbrache (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 9.865m² großen Teilfläche des Flurstückes 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage 2  

   der Begründung) ist die landwirtschaftliche Nutzung dauerhaft aufzugeben. Ein Gehölzbewuchs ist zu unterbinden. Das  

   Aufbringen von Dünger, Gülle und/ oder Pflanzenschutzmitteln ist nicht gestattet.

M 4 Anlegung eines Feldgehölzes (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 4.350 m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbzig (Abgrenzung siehe Anlage Nr. 2 

   der Begründung) sind Laubgehölze entspre-chend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke gemäß der Anlage  

   Nr. 6 der Begründung zum Ursprungsbebauungsplan zu pflanzen. 

   Entlang der umgebenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ Krautflur  

   anzulegen. Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der ein-

   jährigen Fertig-stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

   Die Schutzstreifen der unterirdischen Gas- und Sole-Leitungen sind von Bepflanzung frei zu halten und entsprechend Maß-

   nahme M 3 zu gestalten.

M 5 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke

   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-

   setzten Fläche (ca. 4.745 m² der Teilflächen der Flurstücke 36/5, 36/27, 36/45, Flur 3, Gemarkung Dohndorf) ist eine Strauch-

   Baumhecke entsprechend der Pflanzliste für Feldgehölze und Strauch-Baumhecke (siehe Anlage Nr. 6 der Begründung) zu 

   pflanzen. 

   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/  

   Krautflur anzulegen. 

   Zum Schutz vor Wildverbiss sind die Gehölze einzuzäunen. Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertig-

   stellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu erfolgen.

M 5.1 Anlegung einer  Strauch- Baumhecke (Ergänzungsbereich I und II)

   Innerhalb der als Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen festge-

   setzten Fläche der Flurstücke 1038 und 1040, Flur 3, Gemarkung Dohndorf (Ergänzungsbereiche I und II  

   gemäß Teil A: Planzeichnung) ist die bereits vorhandene Strauch-Baumhecke (M5) gemäß der Pflanzliste für Feldgehölze und 

   Strauch-Baumhecke entsprechend zu ergänzen. 

   Entlang der südlich angrenzenden Ackerflächen ist ein 1 m breiter Randstreifen von Gehölzen freizuhalten und eine Gras-/ 

   Krautflur anzulegen. 

   Auf Grund der Pflanzung innerhalb des eingezäunten Betriebsgeländes ist ein zusätzlicher Wildverbissschutzzaun entbehrlich.

   Abgänge sind gleichartig zu ersetzen. Nach der einjährigen Fertigstellungspflege hat eine 4-jährige Entwicklungspflege zu  

   erfolgen.

M 6 Anlegung und Erhaltung eines Walls, ruderalisiert (externe Ausgleichsfläche)

   Auf einer ca. 2.690m² großen Teilfläche des Flurstücks 227, Flur 1 in der Gemarkung Wörbizig befindet sich ein aufgeschütteter 

   Erdwall mit ausgebildeten ruderalisierten Pflanzengesellschaften sonniger Standorte, die zu erhalten sind. Zur Vermeidung von  

   Verbuschung ist der Wall je nach Bedarf durch eine einschürige Mahd, frühestens Ende Juni zu pflegen. Der Technikeinsatz  

   richtet sich nach den standörtlichen Gegebenheiten und ist vorzugsweise mit einem Balkenmäher oder einer Sense durch-

   zuführen.

Zuordnung der Ausgleichsmaßnahmen zu den Bauabschnitten

   Die Umsetzung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt in zwei Bauabschnitten. Der erste Bauabschnitt umfasst 

   das im Vorhaben- und Erschließungsplan beschriebene Bauvorhaben ‚Neubau eines Betonfertigteilewerkes'. Der 2. Bau-

   abschnitt erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt und hält eine Erweiterungsfläche in einer Tiefe von ca. 50,00 m vor.

   Die erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen werden den Bauabschnitten differenziert zugeordnet und sind zu unterschiedlichen 

   Zeitpunkten umzusetzen. Die räumliche Lage und Abgrenzung der Ausgleichsflächen bzw. der Teilflächen sind der Anlage 2 

   der Begründung zum Bebauungsplan zu entnehmen.

   Dem ersten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahmen zugeordnet: 

    -  Maßnahmen M 1, M 2 und  M 5 und in Ergänzung M 5.1 (ca. 755m²) 

    -  Maßnahmen M 3.2 (ca. 2.423m²) und M 4.1 (ca. 4.350m²)

       (Maßnahme M 3.1 wird nicht zugeordnet, da diese entfällt)

    -  Maßnahme M 6 (ca. 2.690m²).

   Dies entspricht etwa 55 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.

   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 1. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 

   nach Inbetriebnahme des Betonfertigteilewerkes zu erfolgen.

   Dem zweiten Bauabschnitt werden folgende Ausgleichsmaßnahme zugeordnet: 

   -  Maßnahmen M 3.3 (ca. 7.442 m²) und M 4.2 (14.337 m²) 

   Dies entspricht etwa 45 % der Wertpunkte der gesamten Ausgleichsmaßnahmen.

   Die Pflanzungen für die Ausgleichsmaßnahmen des 2. Bauabschnitts haben spätestens in der übernächsten Pflanzperiode 

   nach der Inanspruchnahme (Versiegelung) der Erweiterungsfläche zu erfolgen.

II. Örtliche Bauvorschriften (§ 85 BauO LSA)

   Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung zulässig (Eigenwerbung) und dürfen nicht, wenn sie an Gebäuden ange-

   bracht sind, über die Gebäudehülle bzw. -teile hinausragen. 

   Zulässig sind außerdem Hinweisschilder, wenn sie auf einer Tafel zusammengefasst sind.

III. Hinweise, Kennzeichnungen und nachrichtliche Ü bernahmen (§ 9 (5) und (6) BauGB

1. Archäologische Kulturdenkmale

Innerhalb des Plangebietes ist ein archäologisches Kulturdenkmal bekannt. Aus diesem Grunde bedürfen alle  

   Einzelmaßnahmen, die mit Erdarbeiten verbunden sind, gemäß § 14 DSchG LSA einer Genehmigung durch die  

   untere Denkmalschutzbehörde.

Generell sind die bauausführenden Betriebe auf die Einhaltung der gesetzlichen Melde- und Sicherungspflicht gemäß

   Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (§ 9 Abs. 3 DSchG-LSA, GVBI. LSA Nr. 33/1991) im Falle freigelegter

   archäologischer oder baurechtlicher Funde hinzuweisen, um eine wissenschaftliche Utersuchung durch das zuständige

   Landesamt zu ermöglichen. § 9 Abs. 3 DSchG-LSA besagt:

   "Wer bei Arbeiten oder bei anderen Maßnahmen in der Erde oder im Wasser Sachen oder Spuren von Sachen findet, bei 

   denen Anlass zur Annahme gegeben ist, dass sie Kurlturdenkmale sind (archäologische Bodenfunde), hat diese zu erhalten 

   und der Unteren Denkmalschutzbehörde anzuzeigen."

2. Schutzstreifen aufgrund unterirdischer Versorgungsleitungen

Bei der Errichtung der baulichen Anlagen sowie bei Neuanpflanzungen sind die Schutzstreifen der  unterirdischen Leitungen 

   freizuhalten (siehe Begründung, Kap. 7.2 'Unterirdische Versorgungsleitungen').

3. Baumschutzsatzung

Die Baumschutzsatzung der Stadt Köthen (Köthen) in der Fassung vom 14.12.2000, zuletzt geändert am 25.10.2001, ist

   zu beachten.

4. Heckenschutzsatzung

   Die Heckenschutzsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) in der Fassung vom 27.05.2004 ist ebenfalls zu beachten.

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer 
Kreuz' ", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in seiner Sitzung am 
..................... als Satzung (§ 10 Abs. 1BauGB) beschlossen und die Begründung gebilligt. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Es wird hiermit bestätigt, dass die 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 nebst Begrün-
dung in der Fassung vom ..................... dem Satzungsbeschluss des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt) am 
..................... zu Grunde lag.  

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) 
wird hiermit ausgefertigt.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Die Satzung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54  "Erweiterung Betonwerk mit 
Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " ist gemäß 
§ 10 BauGB im Amtsblatt Nr. ../.. ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Die 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist damit am .......................... in Kraft getreten.

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

Innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung der 2. Ändrung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "sind eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorvorschriften gemäß § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB nicht 
geltend gemacht worden. 

Köthen (Anhalt), den ...............

                                                                                                                          ..........................................
                                                                                                                             Der Oberbürgermeister
__________________________________________________________________________________________

hier:    W   =  Wirtschaftsweg

GE

Teil A:
Planzeichnung
Maßstab 1 : 1000

N

Sonstige Planzeichen

Bemaßung in m

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

15,00

36
66

Umgrenzung von Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Pflan-
zungen (§ 9 Abs. 1, Nr. 25a)

2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung 

Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen

des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet 

- im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB -

Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' "

−  Entwurf −

Topographische Karte (DTK) © Geobasis-DE/LVermGeo LSA,
2013 / A18-311-2010-7

Ergänzungsbereiche

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
"Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes 'Gewerbegebiet
Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Baugebiet Geschoßflächenzahl

Baumassenzahl

Bauweise

zulässige Grundfläche

Zahl der Vollgeschosse

maximale Höhe baulicher Anlagen

Nutzungsschablone

geänderte textliche Festsetzungen

bauungsplanes Nr. 54 "Erweiterung Betonwerk mit Überplanung von Teilflächen des Bebau
ungsplanes 'Gewerbegebiet Dohndorf-Löbnitzer Kreuz' " (§ 9 Abs. 7 BauGB)
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Die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird im vereinfachten Verfah-

ren nach § 13 ��L/� durchgeführt, da die Änderung geringfügig ist und mit der Änderung 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Die Voraussetzungen zur Anwendung 

des vereinfachten Verfahrens nach § 13 ��L/� sind gegeben.  

�

�


�	 ����������	���������	

Die HV - Invest GmbH & Co. KG betreibt im Gewerbegebiet Dohndorf- Löbnitzer Kreuz 
das Betonwerk Anhalt. Im Jahre 2010 wurde der Betrieb um ein Betonfertigteilwerk in der 
Gemarkung von Dohndorf erweitert, das sich südlich des ursprünglichen Standortes be-
findet. Das Bauvorhaben umfasste seinerzeit den Neubau eines Betonfertigteilewerkes 
mit Sozialtrakt, einschließlich Nebenanlagen, wie Rampen, Kranbahnen, Stellplätzen und 
versiegelten Hofflächen. Die Abmessungen der Halle betragen (ca. Angaben) 45,00 m  x  
205,00 m, max. Höhe 15,00 m.  

Dieses Bauvorhaben wurde bauplanungsrechtlich mit dem VORHABENBEZOGENEN BEBAU-

UNGSPLAN NR. 54 "ERWEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES 

BEBAUUNGSPLANES `GEWERBEGEBIET  DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 
30.04.2010) vorbereitet. 

Im Rahmen der 1. Änderung des VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLANES NR. 54 "ER-

WEITERUNG BETONWERK MIT ÜBERPLANUNG VON TEILFLÄCHEN DES BEBAUUNGSPLANES 

`GEWERBEGEBIET DOHNDORF- LÖBNITZER KREUZ`" (rechtswirksam seit 31.05.2013) wur-
den die Inhalte des Teils C - Vorhaben- und Erschließungsplan geändert. Dieser wurde 
an das Bauvorhaben des Vorhabenträgers angepasst. Konkret wurde die Produktionshal-
le auf eine Gesamtlänge bis zu max. 305,00 m erweitert und die Krananlage über dem 
Freilager um 6 Binderfelder und 45,00 m verlängert. 

Der VORHABENBEZOGENE BEBAUUNGSPLAN NR. 54 wurde aus dem FLÄCHENNUTZUNGS-

PLAN DER GEMEINDE DOHNDORF (rechtswirksam seit 12.02.1999) entwickelt. Der räumli-
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che Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist dort als „Gewerbli-
che Baufläche“ dargestellt. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes geht mit den Darstel-
lungen des Flächennutzungsplanes konform. 
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ANLAGE 1     Bestand gemäß Festsetzungen des vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 54
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M2
M4

Stadt Köthen, OT Dohndorf

"Erweiterung Betonwerk mit
Überplanung von Teilflächen

des Bebauugsplanes 
'Gewerbegebiet

 Dohndorf-Löbnitzer Kreuz'"

2. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan 
der Stadt Köthen - Nr. 54
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Gewerbegebiet 

AIB

AIB

Ackerbrache (ABB), M3.1 entfällt

Gewerbegebiet (BID)

GSB

HRA (80% 
Neu-

pflanzung)
(M 1)

HGA
(M 4.2)

VPE 4850m²
BID

36
48

Abgrenzung Untersuchungsgebiet

AIB

AIB

AIB

AIB

AIB

Gemarkung 
Löbnitz

Gewerbegebiet 

AIB

AIB

Sole-Leitung
(Schutz-
streifen 6 m)

ABB
(M 3.2)

VWA

Baum-Strauchhecke (HHB), vergrößert um M5.1

HHB 755m² (M 5)

Gemarkung 
Löbnitz

Gemarkung 
Dohndorf

BID

ABB
(M 3.3)

  755m²

HGA 4350m²

ANLAGE 2     Erweiterungs- und Änderungsbereiche des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 

Erweiterungs- und Änderungsbereiche

URB (M6) neu 2690m²

Wall ruderalisiert (URA), neu, anstelle M 4.1

HHB (M 5)HHB (M 5.1)

2. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan 
der Stadt Köthen - Nr. 54
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2.7

Berufung der Ortswehrleiterin der

Ortsfeuerwehr Dohndorf



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019084/1 

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.7

Amt: Amt 32 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019084/1

Az.: erstellt am: 11.04.2019

Betreff

Berufung der Ortswehrleiterin der Ortsfeuerwehr Dohndorf

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 29.04.2019 laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 18.04.2019

Beschlussentwurf

Der Ortschaftsrat empfiehlt Kameradin Kristin Behrend als Ortswehrleiterin zu berufen.

Gesetzliche Grundlagen:

§ 4 (3), letzter Satz Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Köthen (Anhalt) vom 27.04.2018 in 
der derzeit gültigen Fassung
§ 4 (2), Punkt 4 Hauptsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 18.11.2014 in der derzeit gültigen 
Fassung



Darlegung des Sachverhalts / Begründung
Die Funktion des Ortswehrleiters der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Dohndorf ist neu zu besetzen, da das 
derzeitige Ehrenbeamtenverhältnis durch Zeitablauf endet. Aufgrund dessen haben die Kameraden in 
einer Mitgliederversammlung am 22.03.2019 mittels Wahl Kameradin Kristin Behrend aus ihrer Mitte 
für die Wahrnehmung dieses Ehrenamtes bestimmt und dem Oberbürgermeister zur Berufung des 
Ehrenamtes vorgeschlagen. Es ist vorgesehen, dem Vorschlag der Kameraden zu folgen. Die 
Fachaufsicht (Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld) als auch der Kreisbrandmeister werden hierzu gerade angehört. Von den geforderten 
Ausbildungsvoraussetzungen (Gruppenführer, Leiter einer Feuerwehr) sind der Gruppenführer und 
der Leiter einer Feuerwehr erfolgreich absolviert.
Vor der Berufung der Kameradin Behrend in das Ehrenamt als Ortswehrleiterin für die Dauer von 
sechs Jahren ist auch der Ortschaftsrat zu hören. 



2.8

Berufung des stellvertretenden

Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr

Dohndorf



Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Beschlussvorlage 2019085/1 

Dezernat: Dezernat 3 aktuelles Gremium
Ortschaftsrat Dohndorf

Sitzung am: 29.04.2019

TOP: 2.8

Amt: Amt 32 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019085/1

Az.: erstellt am: 11.04.2019

Betreff

Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 
Dohndorf 

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 29.04.2019: Ortschaftsrat Dohndorf 29.04.2019 laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Uwe Wittmann 18.04.2019

Beschlussentwurf

Der Ortschaftsrat empfiehlt Kamerad Martin Müller als stellvertretenden Ortswehrleiter zu berufen.

Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 (3), letzter Satz Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Köthen (Anhalt) vom 27.04.2018 in 
der derzeit gültigen Fassung
§ 4 (2), Punkt 4 Hauptsatzung der Stadt Köthen (Anhalt) vom 18.11.2014 in der derzeit gültigen 
Fassung



Darlegung des Sachverhalts / Begründung
Die Funktion des stellvertretenden Ortswehrleiters der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Dohndorf ist neu zu 
besetzen, da das derzeitige Ehrenbeamtenverhältnis durch Zeitablauf endet. Aufgrund dessen haben 
die Kameraden in einer Mitgliederversammlung am 22.03.2019 mittels Wahl Kamerad Martin Müller 
aus ihrer Mitte für die Wahrnehmung dieses Ehrenamtes bestimmt und dem Oberbürgermeister zur 
Berufung des Ehrenamtes vorgeschlagen. Es ist vorgesehen, dem Vorschlag der Kameraden zu 
folgen. Die Fachaufsicht (Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld) als auch der Kreisbrandmeister werden hierzu gerade angehört. Von den 
geforderten Ausbildungsvoraussetzungen (Gruppenführer, Leiter einer Feuerwehr) sind der 
Gruppenführer und der Leiter einer Feuerwehr erfolgreich absolviert.
Vor der Berufung des Kameraden Müller in das Ehrenamt als stellvertretender Ortswehrleiter für die 
Dauer von sechs Jahren ist auch der Ortschaftsrat zu hören. 
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